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Gedanken zur künftigen Gestaltung
des Wirtschaftslebens.

Von Bezirkspräsident H. Pauli.
lCcksiuß.,' ,

Das Bewußtsein der Arbeiterschaft, daß sie cm der
Schaffung brr wirtschaftlichen Werte ausschlaggebend
beteiligt ist, verlangt tos 'Di:kbestiintnungs recht darüber als
Bürgschaft eines gehobenen Lebens.  Die Aus¬
gestaltung dieses Mitbestimmungsrechts findet aber ihre
Grenze an dem vernünftigen Sinn des wi » t-
scha s t I i che n Lebens überhaupt;  sie darf den
w i r i s cha f t I i che n Erfolg » ich ! in Frage  st e l l e n
und darf den schöpferischen Geist , der die Quelle
des wirtschaftlichen Erfolgs  ist , nicht lahm legen.

Auf Einzelheiten über die Arl und die Zuständigkeiten der
erstrebten Träger des Mitbestiinmunasreck'ts , der Betrieb s-
rälc . Arbeitsausschüsse,  und wie solche Gebilde
heißen mögen, eiiigugehen, ist nicht die Absicht dieser Ausfüh¬
rungen . nur deren sittliche und volkswirtschaftliche Berechti¬
gung sollte dargelegt werden.

FLi die Gewährung geistiger  Güter an die Massen
hat man längst die Grundlagen gegeben, ebenso  muß auch
die denkbar größte Hebung des materiellen  Lebens er¬
strebt werden . Kein Mensch zweifelt daran , daß auf eine gute,
alloemeii:« Eelzulloldung und auf «'.»eitere Zugänglichmachung
ge' stiger Erruiigciisck allen ein Volk Anspruch bat, daß je-der
Mensch se' -' .-on geistigen Wesen auch einen Inhalt geben soll,
daß siel, »der Mensch in seinen Bedürfnissen weit erhoben soll
über die audeleu lebenden Wesen. Ist diese Forderung abe-
unbestreitbar , muß auch die beute im mcnfchlicheu Dasein viel¬
fach Surrt, die weitgehende Arbeitsteilung hervoegerufene Ver¬
ödung der tätlichen Berufsarbeit und damit des Lebens über¬
haupt in irgend einer Weise ein Gegengewick! finden. Ist
es denn nicht ein Widerspruch in sich auf der e'nen Seite
jedem Menschen durch Zwang die Grundlagen der Bildung und
mebr zuteil werden za iahen , und dann von ihm. wenn er
geistig und körperlich herangereift ist, zu verlangen , daß er
tagaus , taacin i» einer Fabrik dieselbe Handbeweming als
seine Berufsarbeit ausführt . Der Ausgleich  kan » nur
darin liege», daß er durch die u » .umgängliche Beruf  s -
a r bc  i t auch die Mittel dafür gewinnt , einer von ihm selb st
gewählten , lieben Beschäftigung  nachzugehen
oder sich sonst eine irdische Freude zu gönnen, und daß ihm
dafür auch die genügende Zeit belaßen bleibt. Auf diese Weise
wich es möglich sein, zufriedene Menschen zu schaffen.

Die in der lp.uitigeii Zeit herrschende Unzufriedenheit
und Gärung bat aueli ibren Ausdruck gefunden in dem Wort
„Wer nickt arbeitet , braucht auch nickst zu essen". ES ist darin
der Grundsatz auc-gesprocke». d-rß jeder arbeitsfähige
Meirich zur Arbeit ' v e r p s I i ckt c t ist. Dieser Pflicht  zur

.Arbeit wird gegenübergestellt das Recht des Menschen auf
Arbeit.

Die bei allen Scblagworten eines revolutionären Zeit-
a!«eis kann sich mich bei diesem aus dem unbestimmten Be¬
griff erst allmählich ein vraktisch vertuerdbarcr, klarer wirtschaft¬
licher Grundsatz entwickeln.

Das Recht aus Arbeit  wird von niemand bestritten
werden; in ilnn enthalten ist der Anspruch auf eine für die
LrbeiiSlxiltung ausreichende, der Arbeit entsprechende Ent¬
lohnung. Daß das Recht aus Arbeit überhaupt zu einer
sozialpoliiischoi Forderung erhoben werden konnte, ist gerade
beute jedermann leicht erkennbar , wo infolge der Streiks , Ser
mangelndeu Rvbstoffe und anderer Ursachen dem Arbeits¬
willigen die Arl7ciIsgelege»beitcn. die ihn und seine Famftie
ernähren sollen, oft verschlosien sind. Ist die Leige der Vo,rs-
wirtschast eine derartige , daß das Angebot der Arbeitskräfte
die Necbfrage übersteigt, so folgt aus der Zugehörigkeit zu
einer Gemeinschaft aiich deren Verpflichtung, den iyr Ange-
hövenden durch Gewährung von Arbeit die Ernährungsmög»
lichkeit zu geben. Es löst sich das Recht auf Arbeit im ^ alle
der Nichterfüllung dieser Pflicht in einem Entschädigungs¬
anspruch. die Erwerbslosenuntcrstütznng . auf , deren sittliche
Berechtigung heute nickst mehr bestritten ist. -Aber auch bei
voller Anerkennung dieses Grundsatzes wird es immer not¬
wendig bleiben, die Grenzen  dieser Unterstützung nichst so
weit zu zu Heu. daß dadurch die Lu st an der Arbs ' t. das Ge¬
fühl der P s I i ck, t zur Arbeit , gemindert wird und eine
Eehädignng des Gesamtinteresses cintritt . Eine Sozialpolitik,
die bavon ans -ncht, baf* i>cr Durcl 'schnittsm,ensch sich ÄrbeH
ürä«u-gt. verkennt Cchwv<k'>e der mensch-l ch>cn Notur . die
sicher nicht ahne gewissen Driick zur geregelten Arbeit neigt.
Die ErfahrMigcn , die in den letzten Monaten mit einer a I l z u
leicht gewühlten Erwerbsloscnunterstützung gemacht worden
find, machen cs irötig. auf diesem Gebiet mit der größten Vor¬
sicht vorz-i,gehen. Jedenfalls wird bei d-r ungleichen Verte,-
luiig der Arbeitskräfte in den einzelnen Beruft » man eure
nur an den Arbeiftrmangel in der Landwirtschaft — das Ver¬
langen der Bcriissänderung  und — der Zuwenung
eines anderen Arbeitsorts  gestellt werden muffen, ehe
die Unterstützung gewährt wird , Daß nati ' rllck jeder e>all
einer individuellen Prüfung bedarf, ist selbstverständlich.

Unbedinat a!,zulehnen ist aber der zurzeit häufig vor-
kommende Mißbrauch , mit dem de» st r e i ke n d e n Arbeitern
die Entlohnung für die Ctreiktage zugebilligt wird. Die Aus¬
übung des Streikeechls  hat überhaupt seltnen Tagen der
Revolution Fernen angenommen, die mit der Forderung sitt¬
licher und wirtschaftlicher Freiheit nickt wehe verein¬
bar  sind . In den meisten Fällen ist der Streik heute nichtc-
anderes mehr als ein Staatsverbrechen , das vom
Landesverrat  nickst verschieden ist. Der Streik , der früher
der Ausdruck wirtschaftlicher Freiheit war , dessen Bereust iguiig
ui schönerem wirtschaftlichem Ringen erkämpft wurde, hat >rch
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zu einer derart 'gen Gefahr  für das Wohl des Staats,
ja dessenB e ft a n d. ausgewachsen, daß die Frage aufgeworfen
werden »ilih , ob er im neuen Wirtschaftsleben als unbeschränkt
zulässig gelten darf . Gerade aus «der Forderung der Pflicht
zur Arbeit,  wie er von den Proletariern gegenüber den
Besitzenden erbobcn wird, folgt in gewisser Hinsicht die Ableh¬
nung des Streikrcchts . Allerdings schieben aber beide Forde¬
rungen iiber das für das menschliche Zusammenleben Erträg¬
liche hinaus.

Die Arbeit war , ist und wird immer eine sittliche
Pflicht bleiben, und gegenüber dem Drohneuleben .̂ das weite
Kreise arbeitskräftiger Menschen vor dem Krieg geführt haben,
ist die starke Betonung dieses sittlichen Gebots eine dringende
Notwendigkeit. Eine gesetzliche  Festlegung der Arbeits-
pflcht würde aber ein« Knebelung der menschlichen Freiheit,
eine Kasernierung und Formalisierung des Lebens mit sich
bringen , die trotz des Sprichworts „Arbeit macht das Leben
süß" ein wenig erfreuliches Zukunftsbild eröffnete . Der Druck
zur ,Arbeit miuß vielmehr einmal darin liegen, daß der Nicht¬
arbeitende als sittlich minderwertig angesehen werden muß,
und weiterhin muß die Beschränkung des privaten Kapital-
besitzes das Nötige tun . um einen Ansporn zur Arbeit zu geben.

Statt durch Streiks sollte die Austragung Von Lohnstreitig - -
feiten mit bindender Kraft nur durch paritätisch  besetzte
wirtschaftliche Behörd tjt.  vielleicht sogar in mehre- .
ren Instanzen , erfolgen. Qhne Aushebung des Streikrechts,
die iilndcnkbar ist, muß der Streik von selbst bei der Arbeiter¬
schaft mehr und mebr in Mißkredit kommen. Die Forderung
nach Freitwft im Wirtschaftsleben muß der Totengräber des
hcutigen Streikführers sein, die Erkenntnis , daß die Streik?
ein Hindernis  dieser Freiheit  sind , und daß sie wie
>o viele? andere einer überwundenen  Epixb -e des Wirt-
schaftslebens angehören, muß in der Arbeiterschaft selbst er¬
wachsen.

Auf die mannigfachen Fragen eines modernen Arbeiter - .
rechts soll hier im einzelnen nicht weiter eingegangen wenden.
Sie finden von selbst befriedigende Lösung, wenn die wicktig-
jten allgemeinen Grundsätze aus der Vernunft geboren und
allgemein anerkannt sind. Zu deren Erkenntnis betzutragen,
ist der Zweck dieser Zeilen.

Nock) liegt im Dunkel , wie die künftige Volkswirtschaft ge¬
staltet sein wird . Es gärt und brodelt überall , und e? ist
lwiite vor allem anderen die traurige Aufgabe des Teils im
Volke, dem die vernünftige Überlegung und das
sittliche Gefühl  verblieben ist, die Grundlagen  für
einen wirtschastlichon Kampf der Geister , die öffentliche
Ordnung  gegen die Phantasten und Schwärmer zu behaup¬
ten, die mit Waffengewalt ein glücklicheres Zeitalter er¬
kämpfen zu können glauben , und deren Mitkämpfer viel übles
Gesindel ist. Noch ist unbestimmt, ob es den entfeffeltcn , jeder
Vernunft unzugänglichen Massen gelingt , unsere gesamte Kul¬
tur in das Ehaos zu stürzen. Hoffen wir , daß unser Vater¬
land vor dem Untergang gerettet bleibt.

Für dos wirtschaftliche Leben wird dann die neue Form
gefunden werden. Sie wird nickst ein Abbild der extremsten
Grundsätze und Schlagworte sein, wie sie heute die Massen
beherrschen, sie wird aber jedem redlich arbeitenden
Menschen ein Dasein ermöglichen, an dem er sich freuen
kann und des als ein menschenwürdiges  von allen
Seiten anerkannt werden muß.'

Der Kampf um München.
Keine Verhandlungen.

Bamberg , 29. April . Es Und Gerüchte verbreitet,
de.ß die Negieriinc, Hoffmann D e r b a n d I u n g e n mit
den Münchener Gewalthabern in Ingolstadt begonnen
habe. Diese Gerüchte sind nicht richtig.  Der
Ministerpräsident und der Militärniinister weilten vor¬
gestern mit den Führern der Negiernnastrupist -n in
Ingolstadt . Von der Anwesenheit von Unterhändlern
der Münchener Negierung dort kann keine Rede sein.
Tie Neaiernna steht oitf dem Standpunkt , sich in keiner¬
lei Verhandlungen mit ten Miinchener Gewalthabetn
cinznlasien. soweit es sich nicht um beding :, ngs-
lose IIbergobe der Münchener Führer n n d
Truppen  bandelt . Der Ministerpräsident wird sich
heute in das Hauptquartier der Neqierungstrnppen be¬
geben.

Augsburg , 20 April . Ein Redaktfonsmitglied der
„Auasb N. N." batte mit dem Oberkomrnanoiecoaden der in
Bauern eperierendcn württembergischen T -upven . General-
nmior Haas,  eine Unterredung , Der General hat die feite
Überzeugung, daß es bald gelingen wird in ganz Bayern
wieder Rübe und Ordnung berzustellen. über den Stand des
militäri 'chen Vorgebens bei München lebute er eine Auskunft
ab, betonte aber , daß die Nachricht, daß beute oder Dienstag
der Cti ' rm gegen München anfangen soll, falsch rci. Ans jeden
Fall würden bei dem Sturm auf  91 ä n che n bayerische
Tru >ven mitverwondt werden. Der General bet inte , große
Schuld an den gegenwärtigen Ereignissen trage Kurt Eisner,
der tielleickst ein Ideologe gewesen, decken Titiokeit aber in
ibrec Wirkung zum Verbrechen am Volke geworden sei. In
sckiamlrftr Weise seien die verdienten bayerisch»» Offiziere be-
yartelt worden. Auf die Frage , ob die Regierung Hoffman »,
wie eS in rinaeweihten Kreisen h"iße. Verhandlungen mit beu
Kommunisten führe , antwortete der General mit einem kurzen
militärischen : „Ick hoffe nickt:" Auch ist er der itberzeugung
daß auch nur der Versuch zu solchen Verbandlungrn als ein
nnverzeiblicker Schritt gedeutet werden müßte und den ganzen
Erfolg acfabrden könnte. Man könne m'litärischerseits die
Kon.m'lnisten als eine kriegiührende Parte , nicht anerkennen.
Über die Boigänge in Stuttgart  befragt , von wo aus
neuerdings gewisse Sturmzeichen gemeldet werden, antwortete

der General , daß die würtrembergische Regierung die Macht
ftst in der Hand haue. Die bis ins kleinste durchgesührt-:
Organisation der Sicherheitstruppen bürge für Ruhe und
Ordnung im Lande. - Der Augsburger Einwohnerschaft lprbe
sich eine begreifliche Furcht bemächtigt, daß nach dem bevor¬
stehenden Abzug der Dürttemberger die urirubigcn Elemente
wieder neue Putschversuche anstellen würden . General Haas
»eriicherte demgegenüber, daß die Württembergs sofort wieder
zur Stelle seien, wenn n-an jie brauche.

Die Vorgänge in Nürnberg.
Bamberg, 29. April . Von den Vorgängen in Nürn¬

berg wird amiltcf) gemeldet, dost eine kommnnistischs
Versammlung, die trotz dem Verbot nn Samstag abge¬
halten wurde, von den R e g l e r n n g s t r u p P e n g e-
sprengt  worden ist, wobei -»s Tote und Verwundete
gab.

Nürnberg , 29. April . Ter Magistrat beschloß eie
Bilduna einer Volkswehr,  zunächst auf einen Monat,
znm Schutz der Stadt und d»"r Einwohsterschaft gegen
Angriffe auf Personen und Eigentum . Der Volkswehr
sind bis jetzt einige tausend Personen  aus allen
Ständen beiaetreten : sie haben ihre Tätiakeit und auch
die Nachtwachen bereits ausgenommen . Durch das ent¬
schiedene Eingreifen bei den Unruhen am Samstag sind
seitdem keinerlei Störungen in der öffentlichen Ruhe
mehr vorgekommen.

Die Negierung Hoffmann bleibt in Bamberg.
Bamberq, 28. April . In den Zeitungen erscheinen immer

wieder Mitteilimoen von einer beabsichtigten Verlegung
der baverischen Regier,ing aus Bamberg . B '̂.ld wird Nürn-
tera , bald Würzburg , bald werden andere Städte als Negie-
r '>'ngtsitze genannt Wer in Bamberg werlt und Fühlung mit
der Regierung enterbnlt , n»eiß, daß sich die bayerische Regie¬
rung auf einen längeren Aufenthalt in Bamberg in der ehe-
masigen königlichen Residenz eingerichtet bat und di-»se Ein¬
richtung auszubauen beabsichtigt. Auch von den Ministern
sind in der Residenz Wohnungen bezogen worden. Ferner
wrrd der hiesige läarmoniesaas mit seinen Nebenräumen für
den Lai'dlag eingerichtet. Dre Arbeiten sind schon so weit fort-
gesck riiten , daß der Landtag bald seine Tagung , die haupt¬
sächlich in Kimmisiionsberatuugen besteht, veginnen kann.
Die längere Dauer des Aiifenthalts der Regierung in Bamberg
hat ihren Grund in der Notwendigkeit, einige schwierige ge-
fttzg.cheri'cke Arbeiten auf wirtschaftlichem Gebiet in Ruhe
i'nd ungestört mit Beschleunigung vollenden zu können. Dazu
sind auch d-e meisten Regierungsbeamten hierhergekommen.
Erst nrck Vollendi'ng dieser Arbeiten und der Ordnung der
Berlältistcke, kaum aber vor Ende Sevtember , werden Regie¬
rung und Landtag nach München zuriickkehren.

Geyen die poln'.fÄen AnpeX'onsbsstrestnnyen.
Berlin . 29. April . In dem nach polnischer Behauptung

unzweifelhaft polnischen Regierungsbezirk Allensiein haben am
2. März, die Neuwahlen zu den Gemeindevertretungen auf
Grund des allcemei" en, gleichen uns geheimen Wahlrechts
stattgefunden. Das Wahlergebnis im Regierungsbezirk Allen-
sicin ist ein vernichtendes Volksurteil  gegen die
Ai i.erionsbestrabungen der Polen . Besonders bezeichnend ist
das Ergebnis in der Stadt Allensiein, wo von rnnd 14 600 ab¬
gegebenen Stimmen die Polen 567 ans ibre Listen vereinigen
und von !2 Sitzen einen für sich erstreiten konnten.

Zahlungen in ausländischen Goldmünzen.
Berlin , 29. April . Der Minister der öffentlichen Arbeiten

gibt bekannt» An nmlaufsföbigen ausländischen Goldmünzen
körnen von den Eisenbahnkasien zu folgenden Preisen in
Zahlung pencmmen werden : 20 Franken gleich 40,50 M., ein
Pfund Sterling senolischs gleich 51,05 M.. 10 holländische
Gulden gleich 42,15 M.. 10 österreichische Kronen gleich 21,25
Ma »k, 1 Dollar gleich 10.45 M., 10 Rubel mit d-»r Jahreszahl
1897 i»nd später gleich 54 M., 10 nordische Kronen gleich
28,10 TL,  10 finnische Mark gleich 20,25 M.

Millionenraub km Juliuslurm.
Berlin , 29. Avril . Nachrichten von einem Millionenraub

ans dem Iuliusturm , der von der Berliner und Spandauer
Kommandantur wie wach dem Spandauer Kommandantar-
gericht, der Rerchsbank und dem RerchSschahamt aufs oe-
siimnsteste bestritten wurde , stellten sich im wesentlichen
als richtig  dar . Der Raub wurde, wie der „B. L.-2l."
erfährt , tatsächlich im Januar vollführt,  wenn
auch i.icht im Iuliusturm , so doch in dec anschließende«
Zitadelle. Als in Rumänien bet ?lusbcuch der Revolntiow
im November der Wirtschaftsstab flüchten m»ißte , gelang es
,bm. den aus 500 Millionen Lei bestebe»'den Schatz mitzu-
nebmen, der dann in der Zitadelle untergebracht wurde. Nach
den spartakidischen Unruhen im Januar unterzog der damalig«
Kommandant den Raum einer Revision und stieß dabei auch
auf den Schatz. Er benachrichtigte das rumänische WirtschaftS-
amt, mb dieses stellte fest, daß eine Kiste gestohleir, eine zweite
erbrochen und zum Teil ihres Inhalts beraubt war . ES
fehlten im ganzen S0 bis 30 Millionen Lei. von denen' alwr
weitaus Icker die Hälfte wertlos waren . U::ter starker Be¬
wachung wurde der verbliebene Schatz, sofort nach Berlin und
später noch Svaa  geschafft, wo er durch unsece Waffenstill¬
stand skommission der französischenRegiernng übergeben wurde.

Die Thcatcr - und Filmzensur.
Berlin , 26. April . Durch die Erklärung de? Rates der

Volksbeauftragten in dem Aufruf von, 12. November I9l8 >st
bestimmt worden, daß die Zensur uichi mehr stattzuftnöen hat
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j uird iwf die  Theaterzensur aufgehoben wird . Der
Minister deS Innern weist in einem Runderlatz an den Rcgic-
ruugopräsidei ten darauf hin . daß mit der allgemeinen Auf-
Hebung der Zensur auch die Filmzensur  aufgehoben wor.

, den ist. daß ober die in dieser Beziehung bisher ergangenen
' Bestimmungen Über den Schuh der Jugendlichen  bis zu
! dessen Regelung im Wege der Gesetzgebung in Kraft bleiben.

Das llnterftaatssekretariat für Do 'krwohlfahrt.
Bei li ». 28 . Atril Wie eine Nachrichtenstelle hört , ist der

i Geh . RemerungSrat Scheidt,  zurzeit Reichs - und preußi-
^scher Stanttknmmissar für das Wohnungswesen , zum Unter-
i staatssekretär im neu zu bildenden Ministerium für Volks-
j Wohlfahrt auSeeschen . Sein Ressort tritt gleichfalls zum
i Ministerium über , dessen Hauptaufgabe die Wohn ungS-
! für sorge  bildet . Zum parlamentarischen UnterstaatS-
! fekretär in d' esem Ministerium ist der sozialdemokratisch .»
! Arbeite rsclretür Graes  bereits vor längerer Zeit ernannt
1»orten.

Nationalfeiertag
und Deutsche demokratische Partei.

Von Gustav Hartmann , Mitglied der Nationalversammlung.

. Die Neugestaltung der Dinge ruft notwendigerweise
manche Änderung in den bisher maßgebend ge-

!wesencn Auffassungen hervor . Es wäre falsch, wenn
!man mit verbundenen Augen an den Strömungen der
Zeit varübergehen wollte , ohne ihren Einfluß aus das

i öffentliche Leben genügend zu würdigen . Dabei kann
sehr wohl der Zoll cintreten . das; man mit seinen

sfrüheren Anschauungen in Konflikt gerät und sich vor
eine völlig neue Situation gestellt sieht/ Das wird bei
so vielen unserer Anhänger und freunde geschehen sein,
als sie erfuhren , daß in diesem Jahre der 1. Mai als

!allgemeiner Feiertag im Sinne rcichs - und landesgcsetz-
lieber Vorschriften von der Nationalversammlung be-

Ischlossen worden ist und daß auch die Mehrheit der
!Deutschen demokrotischen Partei iür diesen Beschluß ge¬
lstimmt hat . Es ist durchaus verständlich , daß manchem,
ider früher g»gen die Matf - icr gewirkt bat . dieser Be-
!schluß der Nationalversammlung neuen den Strich geht.
^Äber ebenso sehr muß man die Gründe würdigen , di" zu
einem Wechsel in der Auffassung bei denjenigen geführt
haben , die in der nun beschlossenen Maisster etwas an¬
deres und etwas Neues erblicken , wie cs sonst geschah.

Die Feier des 1. Mai war bisher eine Kundgebung
der sozialdemokratischen Partei , oder mit anderen Wor¬
ten ein reiner sozialdemokratischer P a r t e i s e i e r t a g,
der in seiner Einseitigkeit sehr oft zu Konflikten zwischen
Arbeitgebern und Arbeitnehmern führte . Er war be-
schlossen worden von dem Internationalen Sozialisten-
koncireß z» Paris im Jahre 1889 und sollte als Demon¬
stration für den Arbeiterschutz , besonders aber als ein
Mittel zur Einführung des Achtstunden -ArheitStages
dienen . Nicht in allen .Kreisen der sozialistischen Ar-
beiterbewegung fand diese Art der Maifeier rückhalts¬
losen Anklang . sondern auch hier macht? sich eine Oppo-
fition geltend , die im Vorstand des Deutschen Metall-
arbeiterverbandes im Jahre 1907 offen zur Geltung kam
und auch in anderen ' Verbänden dieser Nichtung hielt
man mit dem abfälligen Urteil nickst zurück. Der acht¬
stündige Arbeitstag  ist nun bei uns nicht etwa
Lurch die Maifeier zur Einführung gekommen , sondern
durch die Vercinbnrunaen der Arbeitsgemeinschaft der
industriellen und gewerblickwn Arbeitgeber - und Arbeit-
nehnwrverbände Deutschlands vom 15. November 1913
und etwas später auch durch eine Verordnung der
ReichSrcgierung . Ob es klug war . seine Einführung
auf der aanzen Linie und in allen Berufen kurzerhand
onzuordnen . soll an dieser Stelle nicht untersucht wer-
den . Das ist eine Frage für sich.

Als eine der N ev o l u t i o n s f o l g e n hat sich ge-
zeigt , daß die Forderung eines allgemeinen Feiertages
erneut erhoben worden ist. Di " Ctadtverordnelenver-
sammlung in Berlin , die in ihrer großen Mehrheit aus
Mehrheitssozialistcn und Unabhängigen besteht , hat be-

reits vor ungefähr zwei Wochen gegen die Stimmen der
bürgerlichen Parteien beschlossen, daß in Berlm der
1. Mai als Feiertag gelten iotl und an anderen Orten,
die eine gleiche Mehrheit in der Stadtverordnetenver¬
sammlung besitzen, wird zweifellos dasselbe geschehen
sein. Es steht somit fest, daß an diesin Orten und auch
an einer großen Anzahl anderer Orte am 1. Mai nicht
gearbeitet wird , auch wenn die Nationalversammlung
einen entgegengesetzten Standpunkt eingenommen hätte.
Neue hieraus etwa entstehende Konflikte , deren Trag¬
weite sich nicht übersehen läßt , können wir aber tatsäch¬
lich nicht gebrauchen . Wir muffen sie zu vermeiden
suchen, so gut es immer geht und ein solcher Konflikts¬
stoff ist durch den Beschluß der Nationalversammlung
beseitigt . .

Die Rcichsregierunq hatte nun felbst emcn Gesetzentwurf
eingebracht , durch den der 1. Mai ils Nationalfeiertag
erklärt werden sollte , während die Unabhängigen neben
dem 1. Mai auch den 9. November als Nationalfeiertag
beantragten . Das letztere ist von der Nationalvenanun-
lnng abgelehnt worden , und zwar nur gnrsm Recht , denn
man kann heute noch gar nicht übersehen , welchen A ii s-
g a n g die am 9. November begonnen ? Revolution
nehmen wird , aus der n>ir leider i nt rn e r noch nickit
heraus  sind . Aber eine einfache Ablehnnna der PKcr
des 1. Mai . die von der Reichsregierung selbst beantragt
worden war . hätte zu Koiffeguenzen geführt , die nicht
nur reckst unangenehm gewesen wären für die Negierung
selbst, die in ihrer heutigen Zusammensetzung gestützt
w?rden muß . sondern die mich für unsere inneren Ver¬
hältnisse und ihre Auswirkungen nach außen recht sckräd»
lich sein konnten.

Unter diesen Zuständen ist der Vermsttlnngsantrng
der Mebrbeitssozialist 'n nnd Demokraten als ein Akt
der Verständigung anzuseben . der die Trier des 1. Mai
aut eine andere und neu ? Grundlage stellt , sie ans dem
Rahmen einseitiger Parteiinteresien beranshebr und ibr
eine Form nibt , die von hWcntOrfi höherer Bedeutung
ist , als cs bisher mit der asten Maifeier der Fall war.
Die Feier des 1. Mai soll jetzt dem Gedanken d"s
Weltfriedens  dienen und in den Völkern da? Be¬
wußtsein schaffen, daß der Krieg ein Verbrechen
und mit allen ganaharen Mitteln zu verhindern ist.

Das ist der Sinn des allgemeinen Feiertages am
1. Mai , und man darfllvobl annehmen daß diese Gründe
durchschlagend genug sein werben , um auch denen , die
sich nur schwer an neue Verhältnisse zu gewöhnen ver-
mögen , die Bedeutung dieses Beschlusses der National-
versainmlung erkennbar werden zu lassen. Tie äußerste
Linke und die äußerste Rechte haben dagegen geslim,nt.
Tie Linke deshalb , weil aicht auch der 9. November als
Feiertag einbczogcn worden ist, und die Rechte , weil sie
keinen besonderen Feiertag will . Aber wenn der deutsch-
volksparteiliche Abgeordnete Mittelmann die Ablehnung
durch ihn und seine Freunde damit z» begründen ver¬
suchte, daß man statt eines Feiertages einen Arbeits¬
tag  beschließen solle , an dem auch wirklich gearbeitet
würde , so sind das Mätzchen , mit denen man unser seelisch
krankes Volk tatsächlich nicht beil -'n , sondern nur noch
mehr erbittern kann . Jeder Volksfreund bedauert di?
Arbeitsunlust , die heute in breiten Schichten unteres
Volkes grassiert , aber mit solchen VorMigen . wie sie von
Herrn Mittelmann gemacht worden sind, führt man das
Volk wirklich nicht zur Arbeit zurück. Man kann aber
sehr wohl die Maifeier in dies°m Jahre dazu benützen,
um der Arbeiterschaft zu sagen . welche riesengroße Ver-
a n t w o r t ii n g sie trägt und welche ungeheure Schuld
sie ans sich nimmt , wenn nun nicht bald und mit voller
Tatkraft die G ü t e r e r z e u a u n a einsetzt, die zur
Aufrechterbaltuna unserer Lebensbedingunaen notwen-
dia ist. Schließlich bezieht sich das aber nicht mir auf
die Arbeiter allein , sondern ans alle , die es angeht , auch
auf einen Teil der Arbeitgeber . Die Maifeier ist jetzt
ihres bisherigen .Kamps  charakters entkleidet  und
zu einem Taa der W e l t f r i e d e n s b e st r e b » n g e n
gemacht worden . Das darf nickst übersehen werden , und
von diesem GeöckstKv,,nkte aus hat die Mehrheit der
Deutschen demokratischen Partei dafür aestimmt.

Wiesbadener Nachrichten.
KommunaNandtag,

Wie schon rn der gestrigen Morgenausgabe kurz berichtet
begann der Kommunallaridtag am Montagnachmitwg kurz
nach 8 Uhr seine diesjährige erste Tagung . Rcgierungspräsi.
dent Dr . v. Meister  bringt in seiner kurzen Ansprache zui
Kenntnis , daß die preußische Staatsrcgierung in« Tagung un¬
geordnet habe und er von dem Oberpräsidenten mit der Er,
ofsnung des 53. Kommunalla n̂dtags beauftragt worden sei. -
Abg. Geh . Kommerzienrat Hummel  als Alterspräsident
»'übernimmt sodann den Borsitz - und erbittet sich Vorschläge fiii
bi« Bildung des Präsidiums . — Abg . Oberbürgermeister V o g,
lB 'ebrich ) schlägt namens -des Wahlausschusses die Wieder,
wähl der seitherigen Mitglieder vor . Nur für den steltcwrire.
tenben »Vorsitzenden Oberbüraer -meistcr Voigt (Fränking ),
dessen Erscheinen zweifelhaft ist. »wurde in der Person des ©cf*
Reg .-MatS Berg (St . Goarshausen » ein Ersatzmann geim-A
Präsident ist demnach Geh . Justizrat Dr , A l b e r t , (Wies,
baden » Schriftführer sind die Abgg . Bogt (Biebrich ) unj
Landrät Dr . Thon (Diez ). — Geheimrat Dr . Albert , über,
nimmt den Vorsitz , indem er der se»t der letzten Tagung ver.
jtrrbenen Abgeordneten Schütz (Oderlahnstein ), Herber (Git*
ville ). ftunl (Frankfurt ) und Dr . Daniels (Biedenkopf , gedenkt
gnwi Abgeordnete . Knödgen (Ransbach ) und Landrat Wagne,
(Rüdesheim ). haben ihr Fernbleiben entschuldigt . Erschiene»
sind von 73 Abgeordneten 17. sämtlich aus dem besetzte» $ «,
&i.et , während die Abgeordneten aus dem .unbesetzten Gelnej

Es folgt die Beschlußfassung über die Behandlung de,
Eingänge . Im ganzen weist das Verzeichnis deren 36 au, , von
denen ein großer Teil jedoch nicht zur Verhandlung kommen
kann , darunter ein Antrag Dr . Klauser (Höcln' t ) auf Genväh
rung von unverzinsl 'chen Darlehen an die Gemeinden zu,
vorläufigen Bestreitung der Besatzungskosten . Vorlage , bclr.
Erstattiung der durch die Liberalitätsbesck 'lüsie des Landesaus.
schrilles vom 26. November 1914 der H e s s e n - N a s so u i.
schen Lebensversicherungsanstalt  in I!)l8 ent¬
standenen Kriegsschäden . — Antrag auf Erhöhung der de,
Rhein -Ma 'nischen LebenSmittelstelle G). m. b. H . gewahrten
Kredits von 6 auf 8 Millionen zweck? F i n a n z i e r u n g bet
Lebensmittellieferung  von der französischen Be.
satzungsbchörde . — Antrag auf Erhöhung der Pauschbeträge
zur »Beschaffung der ersten Kleideransstaltung und Änderung
des tz 8 des Reglements über die Fürsorgeerziehung Minder-
jäbriger . — Ausbau der Schierst einer Landstraße
a ' s Bezirksstraße . — Antrag de? LandeSauSschulles . ihn zu
ermächtigen , für den Fall , daß der Staat d»e Gehältei »sw.
der Beamten neu regelt , eine entsprechende Regelung für die
Begirksbeamlen vorläufig norzunehmen . — Gesuch des Landcs-
bauptmanns Krekel  um Versetzung in den Rnbestand . -
»Von den Ausschüllen des KommunallandtagS werde » auf »3or-
Kistag des Abg. Vogt (Biebrich ) lediglich der FinanzauSichnß
und der Bsamten -Eingabengnsschuß gebildet .- Gestern taglen
die Ausschüsse . Die nächsle Vollversammlung  findet
beute oder höchstwahrscheinlich Freitag zu einer noch fest,
zusetzenden Stunde statt . wc-

— Durchführung der „Elektrischen " bk« zu den En»,
stationen . Die Betriebsverwaltung de- Wn -rb -idener Stca-
ßenbabnen (Süddeutsche Eisenbahngcsellschaft » gibt nachio.-
qcnde äcckit erfreulche Änderungen im Straßenbahiihetrieb vd
I. Mai bekannt : Linie 1 wird wieder bis Endstelle N e rotal
geführt und gleichzeitig die Nerobergbahn  eröffnet.
Sinie 3 und 4 werden nacknnittags bis »Unter den
Eichen"  durck 'gefnhrt . Weiter wird von 10,26 Uhr vorm. ,
ab Hguptpost bis 5B3 Ubr nachm , ab Südfriedbof  oll«
15 Minuten Fahrgelegenheit ton und nach Südfrledho , her-
gestellt.

— Der Kaufmännische Verein Wiesbaden , der als pari¬
tätische Organisation Arbeitgeber und Arbeitneluner in sich
o- reiniqt , hat — so schreibt uns besten GesckxiftSstellc — von
jxhor als eine seiner vornehmsten Aufgaben betrachtet , für dal
gute Einvernehmen und den wirtschaftlichen I »keresic»m>l-
gleich zwischen den beiden »Bcrufsgrupven zu arbeiten . Der
Kaufmännische Verein ist nach wie vor bereit , an der wirt¬
schaftlichen Hebung der Angestellten , deren Lage unbedingt
einer Besserung bedarf , mitzuarbciten . Der Kaufmammche
Verein tonn  aber auf der anderen Seite keine Forderungen
unterstützen , w-elcke die Ezistenz der heute schioer bedrängten
selbständigen Kaufleute ge ä̂brdet

— Die Stellung der Kirche zum RrligionSvnterrichi . Am
Samstagabend 8 Ubr fand in der R i ngk i rcke mit Geneh¬
migung der franKö ' ischen Behörde eine Versammlung
evangelischer Gemeindegliedcr der G e s a m t k >r che » >
aemeinde Wiesbaden  statt , die sich mit der „Stellung

Qi. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Signor Othello.
Roman von Stella Nenmann -Hofer.

„Und noch dazu ein Mensch wie du . so ahne Interesse,
«Lne Verständnis für dis Wirtschaft ' " sagte Auanste.

Gabriele seufzte . Sie begann unaedilldiq zu iverden.
„Wo ist denn Marie ?" fragte sie. um das Thema zu

wechseln.
„Die ist beim Zahnarzt . Sie hat ' ne dicke Backe,"
„Mit ihren glänzenden Zähnen ? Sollte das nicht

Erkältuna sein ? Ziehen tut es hier wahrhaftig genug ",
meint ? Gabriele fröstelnd.

„Wenn wir keine Zualnft machen , können wir mich
die Möbel nicht ordentlich klapsen . Aber bei dir kommt
da ? jedenfalls übc'rliaupt nicht vor ", krächzt? Auguste,
deren Stimme klang , als hätte sie ein Reibeisen in der

„Ich habe leider ein - kleine Nebenbeschäftigung , die
mir nicht gestattet , stockheiser zu iverden oder mir daS
Gesicht in ein Tuch zu binden " , cntncgnete Gabriele.
Dann ärgerte sie sich selbst darüber , daß cs ihr nicht
möglich war . einen fr ?undlick>cren Ton gegen die
Schwester anznschlagcn.

Frau .tzartmann schüttelte den Kopf . „Wie soll
drnn das bloß mal werden , wenn du erst verheiratet
bist ? Dann muß dach deine Wirtschaft klappen ! Das
ist doch die erste Pflicht einer Frau."

„Warum sollte es denn b?i mir nicht klappen?
Meine gute Blanche , die in solchen Sachen viel er¬
fahrener ist als ich. wird schon dakür soraen ."

„Aber Gabi ! DaS it'l doch nicht dasselbe ! Selbst
muß die Frau sich drum kümmern . Da hat die Auguste
ganz reckst. Das wirst du sck»on einsehcn , wenn du erst
mal einen Mann hast ."

„Ach. Mama , ich bitte dich, lasten wir das ", r »ef
.Gabriel ? unwillig . „Du weißt ja . wie sebr unsere Mel-
Hungen über dreien Punkt auSeinandcrgchen . "

Jetzt geriet Frau Sartm .nm ln Harnisch.
„Was ? Willst du mir damit vielleicht wieder mal

sagen , daß du dich nicht verheiraten willst ? So ein
Quatsch und Unsinn ! Willst du ewig beim Theater
bleiben ? Für ein anständiges Mädck'en ans einem
ordentlichen Büraerhause ist das überbaupt kein Beruf!
Ach du meine Güte — wer dir bloß solch? Flausen in
den Kops aetetzt bat ? ! Troh solltest du lein , daß dich
ein ordentlicher Mensch überhaupt noch haben will ." —
Sie unterbrach sich plötzl ' ch.

„Was soll das heißen ?" fragt ? Gabriel ? ?isig.
Frau Hartmann wi ?gt ? den. Kops bedächtig bin und

her . Dann begann sie wieder in begütigendem Tone.
„Na ja — ja — cs ist ja schön, wenn man Talent

hat und so gut vorwärts komnck wie du . Aber , wie ge¬
sagt , auf die Dauer ist das doch iür ein ordentliches
Mädchen nicksts. Wenn du noch stonzertsängerin ge¬
worden wärst — aber nee ! Partout »ur Oper hast du
gemußt ! — Das Spielen , das 'verstehst du sa. und anS-
schcn tu 'st d» auch immer bildschön —. Na . aber so was.
das dauert seine Zeit , und dann ist es alle . Denke nur.
wenn du mal die Stimme verlieren solltest ?"

„Gott — Mama . Mit solchen Eventualitäten muß
jeder Mensch rechnen . Aber sich deshalb Kopfschmerzen
zu machen — "

„Das muß man aber , mein Kind . An die Zukunft
soll der Mensch denken , und n^ nn 's die Kinder nicht tun.
dann müssen eben die Eltern dafür sorgen —"

Gier wurde Frau Hartmann durch den Eintritt
ibrcr jünasten Tochter unterbrochen , die mit einem
Freudenschrei Gabriele um den DalS flog und sie mit
dem ganzen Ungestüm ihrec vierzehn Jahre umarmte
und küßte.

Zärtlich strich ihr Gabriele das zerzauste blonde Haar
aus der Stirn.

„Hast du Zahnschmerzen , du armes Tingchen ?"
fragte sie. „Gat dich der Arzt sehr gequält ?"

Marie schüttelte den Kopf.

„Ach wo ! Mit meinen Zähnen ist gar nichts los-
Zugluft hätt ' ich gekriegt , sagt der Doktor ."

„Marie " , fuhr Auanste in ktratendem Tone dazwi¬
schen. ..Mach ' dir gefälligst gleich di? Haare glatt . Wie
siebst du wieder aus ? Man muß sich ja mit dir
schämen !"

„Ach, laß mich in Rubel " erwiderte die Kleine kurz.
Dann hing sie sich wieder Gabriele -um den Hals und
setzte sich auf ihren Schoß.

„Schmeichelkatze !" lachte Gabriele . „Ich weiß schon,
was du von mir willst . Hab 's iiich mitgebracht !"

Marie klavnte ihr rasch die Hand auf den Mund.
„Pst ! — Die Auguste hvrckit. Ach Gabi , was bi"

du doch für ein goldiges Wesen !"
„Was hast du ibr denn mitgebracht ? " frag '? Auguste-

„Schau wieder Bonbons , damit sie sich den Magen vcr»
dirbt ?" , , :

„Ja — was Süßes ist es " , antwo ^ ete Gabriele,
ihrer kleinen Schwester zi'blinzelnd.

Marie brach in ein schallendes Gelächter auS , in das
Gabi miteinstimmte.

Ai 'gi 'ste letzte eine beleidigte Miene auf und beaav
sich ins Wohnzimmer , wo sie da? Sasa mit einer Enewie
zu bearbeiten begann , welckie drohte , mit dem Staub
auch den Stoffüberzng zu entfernen . Sorgetzusa

Nene Bücher.
* „SB? brr e « Tn nt*. Das ist dkr Titel einer ioeben

sckiieneeen neuen Pd »rift Veit Dr , Paul S' rfjtbadi nuJ dem DeckN
van I . Engelbrrnk Sind» ir P-tiittflart . Aus den» unabsedbecw
.Komplex von Veeickmlti'neln die jiifaitnuen die Veram/va - t icbke"
für alle Geickudeisie seit Änsbr .ich des Kriezes »msatien, bebt dutz
Bresci'üre eine vesiimnue »nd tcsandcrs verhängnisrostc Reibe
S' cleftc der Unfndipkeil  oller unserer einander felgenden R »?w
rnnpeii . p o 1111 f * c Mittel für die Äriegfuhrnna  mirfia ”!

macden, Mai 'äes ton teni , was der B.'rfaster anfiiact , fefcetn«
iifft die Grenzen der '3orstellnngomöpliä,keit dinansl »aeben, »*
iltzöpf» nl'er sein Material ans mir zu gründlicher eiqener kl.' '
schani-np. da er über gre - C4 obre in der Presseabt eil »na V * 7Iu*j
Wörtchen Amts fceiw.llia totto fewesen ist, bis (hu die UnulögUchk«»
gedeihlicher Aibeit tcn tut vertrieb.



flr.  188 , Mittwoch, S0 . Nprkl ISIS.
ber Kurve zuu , 31el,gioivsu »terricht " besetzte . Drei gründlich
orientierende Referate wurden erstattet - Pfarrer Martin
Schmidt sprach von, Standpmrkt der Kirche . Nektar Loh und
Geh . Ctudienrat Präs . Dr . Lohr vom Standpunkt der Schule
aus . Der erche Redner . Pfarrer Schmidt,  machte die Ver¬
sa ,ninlnng mit den Erlassen des KultuSministe --
r i u m t  seit dem 9. November 1918 bekannt , zeigte , wie der
anfäiigliche Radikalismus weiser Mäßigung gewichen sei, w>«
aber trotzdem der Kircle und dem Volk schwere Gefahren droh¬
ten . nwiui m,i der „Wahlsreihcit " M -Hbrauch getrieben würde.
Oitfinr L o h sprach im Namen der Volks » und Mittel¬
schulen.  Er n-ars die Frage ans : Warum soll der Religions¬
unterricht wahlfrei sein , warum nicht andere Fächer ? Gerade
der Religions -unlerricht biete die vorzüglichsten Mitte ! zur Er-

iehniig u »L> Bildung des Menschen . Im einzelnen wies er
ieö an eiieer Meng « von Beispielen nach. Der letzte Redner,

Pros . Dr . Lohr,  zeigte die Unentbchrlichkeit des Religions-
unieirickus für di« Schüler höherer  L e h r a n st a I t e n , die
ln den kritischen Jahren der Kraft drS Evangeliums nicht ent-
reteii kchiiiten. Kopf und Verstand , Herz und Gemüt fänden
in dein Religionsunterricht der höheren Schulen , was sie be¬
dürften . — T >e drei Referate waren durchaus sachlich gehal¬
ten mit vo» tiefem fittlidien Ernst getragen . Besonderen Ein¬
druck machte es auf die Gemeinde , daß berufene „Laien " zu
Worte kamen . Dekan D . Veesenmeyer  eröffnet « und
kchlos; die Versammlung mit eindringlicher Mahnung cm alle
Eltern , ihrer Thrislen -vslich: eingedenk zu sein . z.

— Die llberfüllung dcS ärztlichen Standes . D "S Kriegs-
Ministerium  bringt den aus dem Heer auSfch idenden
Offiziere » . dir sich etwa dem Studium der Medizin widmen
wolle », zur Kenntnis , das; nach Mitteilung der Anständigen
Stellen eine llberfüllung US ärztlichen Berufs auf eine Reche
von Jahren vorhanden fern wird.

— Was wird aus den Offizieren und tlnteroffizierei,?
In letzter Zeit mehren sich Äutzenurigen der Besorgnis zahl¬
reicher Heerecangehörigen . Offizier «. Unteroffiziere und Be¬
amte » . darüber , was bei der bevorstehenden erheblichen Ver-
Mivderuiig unseres Heeres - und Mavincetats and ihnen wer¬
den soll. Dl « Reichsregierung bat dieser Frage ihre Aufmerk-
sau,keil z>,gewendet . Sie hat in Aussicht genommen , bei der
Reichszentrale für Arboitsnachweifc ein besonderes Dezernat
zu schaffen , das sich damit zu beschäftigen haben wird , die frei-
werdenden Hreresangebörigen in der Volkserärtschaft unter-
zubri ' cgen. In der Zentrale , zu deren Leitung «in ehemaliger
aktiver volkswirtschaftlich vorgebildeter älterer Offizier in Aus¬
sicht genommen ist, sollen auch die Interessen der Unteroffi¬
ziere deu.ch Übernahme eines aus ihren Reihen hervorgeganac-
nen Militävbi 'gwten oewahrt werden.

— Weindiedstahl. Gestohlen , wurden Mitte April aus einem
Keller in der Gunsenaustroßc 8 Killen mit je 50 Flaschen Wein
Unter den, Wri» befinden s,ck >00 Flaschen Burger -Psafsenb -rg und
8!,0 Flnfchen Jngelhcimer Netwein . Die Kisten mit dem Buracr-
Pfasfenberg sine I . K ». Co Nr . 8101 »nt 8108 qezetchm't. die mit
dem Iiiaelhcimer Retwein mit ft. >md mit fortlaufenden Nummern
8, 10. )2, 15, 17 aind 18 r vmeriert . Meldungen über de» Ber-
b'cib vd-, den Dieb werten aus Zimmer 4 im Polizeidtrektioilsge.
bäude entgegengenommen.

— Heu und Stroh der Ernte 1918. Im Rcichsernährungs-
minisierium habe» eingehend- Beratungen dar,,ber stattges' inden. ob
die staatliche Raulsntte,bewinschasttinp einschließlich der Höchstpreise
und Beikelrebrschränknngcn etwa schon in, gegenwärtigen Augenblick
ausregcben werten kö»»e Da verlchicdenc Bunoesstaaten »och' mit
rrbeblicken Ranbsullermengen tiickständig sind, und die Gefahr be¬
steh,. daß bei derzeitiger Aushebung ter Verordnungen die Ver¬
sorgung der Pserde mit Heu unt Stroh tn den gemc,nwirtschast!>ch
wichtiaen Be» irden in flrage geheilt wird, bat sich der Reichs-
« nabrimgsminisicr dobiii entschieden, für das Heu und Stroh der
Ernte 1018 „ich di« lestcbinden B-sdiräickungen ausrecht zu erhalten,
dagegen isi für die Na>,blutlerer nie -SIS völlig freier Verkehr in Aus¬
sicht genommen.

— Säcke. Da « NcichewirlschaftSministernini hat durck Bcrord.
nung vom 8. April 1919 31. A 31r. 90 die Bekanntmachungen über
Säcke vom 27. 7. I91C, und lum 20 12. 17 außer Kraft gesetzt. Die
lieber der 3!e>chksallstellc iihrrlraacncn Besugnisie sind ans die Äieichs.
stelle für Lezl>!ir » !sckast »lit aus Neichowirtschustsslellen überge-
gangen. Die 3b ick«stelle für Tezlilnirtschast hat die Reich» v,rt-
schasisstelle ft» Jute ermächtigt, bestimmte Besugnip'e dins,chl!ich
aller Arten von Sacken nuszunbe». gleichviel aus welchen Rokstrffen
bie Säcke hergeliell, sind. Die tlleickewirtschoftsstcue für ,>»te bat
für alle Säcke (auch Beutel ) von mehr all 1500 Quadritzentinieter

Wiesbadener Tagblatt.
Sackflächeninhalt, deren Gewebe ganz oder teilweise unter Verwen¬
dung von Tcxtflrolsiofs bergestcllt sind — kurz ..Fcserstosisäckc" ge.
nannt —, Bestimmungen erlassen über Anlcrtiqungs - und Absohbe-
schränkungen. Pretsscslsetzung. Bcstandsanmeldung , Bedarfsanmel¬
dung. Einfuhr von Säcken aus dem Ausland usw.

— Kleine R.irize». Ern K an , inbra  n d in dem Hause Adler-
straße lg führte am Montogcbcrd zur Herbeirukung der ständige»
Feuerwache. welcher die Unterdrückung ohne große Müh « gelang.

Dorberichte über Kunst, Vorträge und Verwandtes.
* Kurhaus . An, D- niicrctag findet nachmittags 4 Uhr bei aus-

gchobentm Abci.iicment im Äingarten , her ungeeigneter Witterung
im großen Saale , ei» Bellskenzert statt. Das Abendkouzert fällt an
diesem Tage aus . - Ta ? nächste Zyflu -ttonzert findet am Freitag
dieser Wicke, abends 71« Nbr, statt. Solistin ist di : gefeierte
Pianistin § Uy Reh pan Hoogs» aten . Die Künstlerin spielt zwei
Klavierkonzerte und zwar dos Konzert » E-Dur Nr . 2t (Köehol
407) von W. ?l. Mozart und die große Fantasie m E-Duc iWanderer-
Fantasie ) von F . Schubert siuscnisch bcarbeitet von F Liszt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
ht . Höchst, 28. April Ein großer Teil der Höchster F a r b -

werke  mußte wegcn K r h ke „ m a n g e l s beute früh still»
gelegt  werden . Nur die wichtigsten Alteilungen , besonders die
zur Eizeugung von Arzneimitteln , arbeiten weiter . Die Arbeiter¬
schaft, etwa 4000. ist beurlaubt und erhall währctid dieser Zelt
50 Proz . ihres L' bnes als Uuterstiitzung.

kt . Frankfurt a. M .. 28. April . Im Streik der Angestellten der
Chemischen Fabrik  Grie -cknim-Eleltrou und ihrer Zweigwerke
ist nach LOtägiger Dauer eine Einiiung erzielt worden. Die Direktion
gewährt den Arg -stellte,, da? Mill -cs,im>nungsrecht im Sinne dec
Berliner Vcrkii-l-nn,ng für di? Metallindustrie . ferner wurden den
slngestelllen uclciiilichc Gehaliserhöbungen zugeb'illtgt.

Sport.
* Rhein - ttttb Taunusklub Wiesbaden. Nachdem die hiesige Br-

satznngöbcKörbedie g-meiuschastlichen Wanderuugc » des Nheui» und
Tauuuskluds Wierbodev in dtn dis jetzt sieigegeveuei, Gebieten ge¬
stattet hat , findet nunmehr die erste •■»» diesjährigen Haupiwande-
futtern am Coi.rtag , den 4. Mai in nachstehender Wtndersolqe statt:
Treffpunkt und Abmarsch rrrn -ittogs 8 !lbr Z,etenring -Tcke Zahl
straße. Aufstieg zum Scklaserkllops, 455 Meter , von der Ostseite,
Ankunft 9.30 Uhr. Weitermat ' ch 10 30 Uhr zum Distrikt Winter-
buche und auf dem Gedirgskamm weiter zur Hohen Wurzel , 013
Meter . Ankunft 11.30 Uhr Nach halbstündiger Sammelcast geht es
weiter t-ack> dem N-lekreu,kevs und sodann westlich abbiegend. Gegen
! Uhr ist Wambach erreicht und nack> kurzer Sanimelrast im Wam-
bacher Ta ! obnärls » gudkriid tresfrn die Wanderer gegen 114 Uhr
in dem stillen Badeort Ccklaiiecnbnd ein. Hier Hauptrast im Nhe'n,-
gauer Hof bei Mitrlled Kclh ' vo» 1.80 bis 3.30 » hr. Weiter führt
der Weg in südösttichrr Richtung ansteigend, bis um iYi  Uhr das
mächtige, 200 Meter lange Ouatzrisf des .Grauen Stein " , 310 Meter,
erreicht ist Aus leke.nnten Wegen gebt es durch das Gebiet des
Hämmereisen und Fichttnkcps nach Dotzheim — dem Tadsie ! der
Wanderung Ankiiiist 5 30 Vbr. G-samtmarschzeit bl/> Stunden,
Führung die Herren Karl Eiäihrrn und stlobert W-cher. Verpflegung
und Liederbuch mitk-ringen Paß nicht verqestcn. Gäste sind, will¬
kommen und wellen sich bei Beginn der Wanderunz den Führern
vorstell-n

* FnhbaN. Die Spielvercinigung Wiesbaden gewann im Sonn¬
tag im 3!ücklprel gegen die gleiche des Bi >Eper Iußb .-B. 1910 mit 3:1.
Halbzeit 1:0 für Miesbadsn . Die zweite unterlag mit >ll:3. Halb-
zeit 3.2 für Bingen Am Donnerstag , den 1. Mai . spielt dl ' 1. und
2. Mannschaft der Spielvercinigung aus dem Sportplatz an der
Waldstraße gegen die gleichen les Wiesbadener Fußhillveretus
Germania Anstoß der 8. Mannschaft 2 Uhr. Di « erste» Mann¬
schaften daran anschließend.

* Sportverein Wiesbaden unternimmt am 1. Mai einen kleinen
Familien -Ausflug nach Oberwallus . tzlbfabrt 1.18 Uhr Bahnhof.
Einkehr in Oberwalluf „beim alten Vürg -rmeister". Am kommen¬
den Sonntag tritt .Alemannia " Wonne- 1. Mannsckrast rm Rück¬
spiel der 1. des Sportvereins entgegen. ,.?Ilema»nia " ist führender
Verein de« Wcsikrei' eS und in ganz vorzüglicher Form.

Eerichtssaal.
Ms . Der Kricgsroman der rtzigamie. Kassel,  24 . April.

Wegen Bigamie hatte sich der Kutfchcr M . aus 31ommerode vor der
Strafkammer zu Kassel zu vttaiitworten . Bei Ausbruch des Krieges
hatte er sich in Witzcnhausen mit einem inngcn Mädchen krieqstrauen
las-cti, trotzdem die beiderseitige Bekanntschaft von kurzer Dauer war.
Der Ehe entspiosicn zwei Kinder. Obwohl der A»geklagte öfters

Morgen-NrtSgabe. TrflcS Vlaik. gelte  3.
aus Urlau^ z» Hanse war , lockerte sich dock- das Verhältnis «er Ehe-
pntten wirtet Zeit so sehr, daß der Ehemann nach « chluß des
Kriege? überhaupt nicht wehr zu srinci Familie zurücklehne aused-
lich, weil sie aus Witzenbavsiu verzogen seien un!> er ihrrn A,nc »t-
halt nickt erfahren konnte. So ging er eine »e»e Ehe mtt einem
jungen Mädchen aus Besse ein und legte dem dortige» « tunde«»
beginte,, seine Militärpaptere ror nüi dem von ihn, selbst eiitgesugteir
Vermerk, seine erste Ehe sei geschieden. Nachdem auch dieser zweiiew
Ehe ein Kind enftproflen war . tauchte plötzlich die erste Frau ,n der
Wohnung aus und machte ihre altere » Reebte geilend. Da diese^nach
ihrer l' berzcutziing xcrecktscrtigi waren , entfernte sich dt? zweite » rau
mit ihrem Kucke und ist seildcn, verlcholie». D>e ersle Frau hat
fick mit dem saubere» Ehemann wieder uiivgelehui und lebt »»t ihm
zusammen. Der Staatsanwalt beantragte Zuchibausstrafk. I Iahe
8 Monate . Der Gerichtshof sah i» der Jugend des tzlngektagten —
er ist Milte zwanzig — sowie in dem gelingen Widerstand , den er
überall fand, mildernde Umstäi-de t nt erkannte auf l Jahr Ge¬
fängnis  sowie Tragung der Kosten.

Handelsieil.
Zur Regelung der Kohlenwirtschaft

schreibt uns der  Zertralverband der Kohlen¬
händler Dertsdhlands : Dieses besetz wird trotz -los
ir.' trer lauter werdenden Rufes rach dem freien Handel den
höchster. Grad dev Zwanssvvirtschuft darsteiten . Den Ver¬
braucher » erwachsen innr-er neue Schwieruikeile -.i uud
Srhereroien . Die freie Auswahl der den Feueruncsanlasen
enlsprecbenden Brenninaterialien . die Arten der -ZuU' iluria
und Ziführunp nach dem Beyueinlii ' lihei *sbe lürfuis uad
nach der- Wohiiumrsverhältnissen wird diese Art Zwanss-
wirlschaft wet-iö kuniineru . Der rasche Warenumlauf wird
in Staatsreeic stets et-hemmt Die bisherigen OrlsKohlc-t-
stellen haben durch ihre Aufschläge für Verwaltmieskoslett
und durch ihre l-ureaukratisibe Verteilungsforni -len Ver-
bräuchern schon eine » Vorgeschmack der nunmehr an-
biccheuden neuen f-fen -muneen peliefort . Der behördliche
A»parat bei dieser Art Soziaiisierunc verschlimrt -rroße
Summen. Die Kchlenüreise erlassen unerschwinalicho
Höhen. Der natürliche und verbilliaend wirkende Wettl -o-
verb wird aufsrehoben. Eine richtige HehandJuna der
Kohlen auf Hnrdelslaaer uud eine V'orratsansaminluna mit
Kreditgewährung »an die knhlotiverbraucnende Industrie
und die Hausi -randkundschaft ist nur durch den selbstän¬
digen Handel wörtlich Durch den freien Handel wurde
auf den Berabau ar.recend im Sinne einer Steiaeruna aer
Förderuns gewirkt und eine pleichmäRise Abnahme erzielt.
Außerdem ist eine rationelle verliehrssirateuische Au3-
nutzuna der Transportweae nur durch den Handel möali-'h.
Die Gewinne der bisherigen freien Händlerschaft werde»
sich als recht kleine Ziffern eeeeniiber den Vertriebskoslen
ir. Staats- und Gemeinderegie erweise ». Darum fort mit
der Zwangswirtschaft Die zu vielen Tausend stellungslos
werdenden Ancepielllen der Rrairhe bedanken »Ich schon
heute für diese merkwüidiaen Wohltaten d.or Sozialisierung.
Der Sleuerausfall ater , der in der Kohlen brauche eintretca
wird , dürfte dem Staats- und Gemeiudesäckcl sehr bald
fühlbar werden . Die Prcishemessuug im Handel wird be¬
reits seit Jahren amtlich überwacht.

Genossenschaftswesen.
wc. Biebrifher Bank Biebrich,  27 . April . Der

Vorschuüvereir hat ir, seiner letzten ordentlicher General¬
versammlung mit großer Mehrheit beschlossen , sich für die
Folge, da der Verein sich zu einer großen Kreditgenossen¬
schaft entwickelt habe . ..Riebricher Bank, eingetragene Ge¬
nossenschaft mit beschränkter Haftung “, zu nenneu . Die
für das abgelaufene Rechnui gsiahr zur Verteilung ge¬
langende Dividende wurde auf 6V_- Proz . festgesetzt und als
Nachfolger des freiwillig ausgeschiedenon Vorstandsmit¬
gliedes Amrus! Hassenbach der bisherige Prokurist bei dem
Hessischen. Bankverein . A.-G., Eschwese , Jakob Kehrer , ein¬
stimmig gewählt . _ _
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Große Auswahl in
Hochmodernen

Schlafzimmern
in Muhag., Nußb., Eich., Rüst., Birk., weiß emaill.,
in wunderbar. Formen, mit 2- u. 3 tür. Spiegelschr.
von L80 , 730 , 820 , 900 , 970 , 1190, 1240,
1500 , 1800 , 1950 , 2100 , 2300 , 2500 , 2700,
2800 , 3200 , 3500 , 3700 Mk.

Elegante Speisezimmer
. von 1500 bis 5000 Mk.

Wohnzimmer von 400 Mk * an.
Mod . Kücheneinrichtungen .

von 230 bis 980 Mk.
Büfetts, Vertikos, Klciderschränke, Splogelsehränke,
Küchenscbränke , Bücherschränke, Schreibtische,
Diwans, Chaiselongues, Tische, Stühle, Botten in allen
Preislagen, Matratzen, Patentrahmen in allen Größen.

Ferner in Gelegenheitskäufen
Schlafzimmer, -nußb.-pol., m. gr. Spiegelschr. 1350.
Mehrere- Speisezimmer und Salon -Einrichtungen,
Schreibtische (Amerik. Rollpult ), Kleiderschränke.
Belten, Deckbetten, Diwans, mehr. Sofas ra. 2 Scss.,
Büfetts, Vertikos, alles zu zeitgemäß billigen Preisen.

Möbel-Bauer,
Tel . 4102 TeU 4102

J&cf, Ulesserscfimiff
Holzhandlung , Dampfsüge - u . HobeltverJc

Mainz -Kastei ,
Mannheim -Industriehafen

Lager in
troeJe . Eichen , Kiefern , Fichten,
Huchen , Itüstern , Pappel , Erlen,
Linden , Eschen , Kirschbaum,

Himhanm , Nussbaum,
ferner Versand ab meinem Werk
in Mannheim in 10 und IG ‘ Ware

und . Hobelbrettern.

ummiwaren
Mais on Ra ein et, f ?aris

Filiale Wiesbaden
4 y4m Römertor.

m ■ ■

Einziges JJans mit bedeutendem Lager
von allen Arten von Gummi -Artikeln Jur

technischen
und

orthopädischen Bedarf
wie:

Gummiabsätze u .fohlen
Marke „ Victoria#

Hosenträger
Vollgummi -Lastwagen-
Bereifung

etc. etc.

Jedes Quantum sofort liferbar.

Verkauf nur Engros.

IDiesbadener Eisengießerei

Schumacher & Stark
STtainzer 5tr . — !HaHest . roeiße ßinie 6,

---- ‘Celephon 233 . ---- v
Qießlage bis auf roeiteres

EOTontag, SfTfittrooch und Freitag
LDarenausgabe u. © esuche von 8—4 fUhr.

Goldene Trauringe
stets auk Lager. Durch eigene Anfertigung preiswert.

Joh . Kühn , Goldschmiedemeister
Langgasse (im Hotel Adler). s32

Ankaufv. Brillanten, alt.Goldu. Silber zu Höchstpreisen

Besuchu.fach-
männ. Beratg,; [Inhawe] i kostenlos ::

Karte genügt.

Einen ÜnmcIiBllsnlBs
gereinigt und aufgebügelt erhält man durch

freibergsr&[apüain
46 Webergasse Tel. 6147 Webergasse 40

sofern man sich deren
J Instand - Halfungs - Wcrhsfätfe

bedient. Herren- u. Damenschneiderei. StolT-
“ lieferung. Verarbeitung aller zugegeb. Stoffe.
B Wenden, Aendern, Modernisieren, Kunst-

stopferei, Färberei.

1
1

fl ■» ■• MfcliHlMtttfaMa

Jetzt ist Zeit, f*ianosu. Jlugel reinigen
und gegen Motten u. Mäuse schützen zu lassen,
rachgemäße Ausführung aller Reparaturen von
Pianos, Flügeln, Harmoniums u. Spiclappnraten.

Hugo Aust WÄLr fateisk 32
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sÄMnZMe 1
^ Weibliche Personen ^

( Kaufnränntsches Personal ^

Z.e.« .EMö.t
wird ein Fräulein zur Ver¬
tretung ges. Kaution Bed.
Näh . Bicnwrckring 37, I r.

Israelitische tüchtige
Verkäuferin

der Kurz - Weih -. Woll-
waren -Brancke . welck>e cr
dekorieren k.. per l . Juni
aes. Kaufhaus Haendel.
Dotzbeim -Wiesbade » .

Erste, durchaus branche¬
kundige

Verkäuferin
für Schul waren gesucht.

Warenhaus

3bBüs  iprusaB
liüjSär
|.Itin!|fll!in gef.
Kleine Kaution erforder ich.
Hoch, Dotzheimer Str . 109.

Lehrmädchen
oder

aiWlMö ZÄMsZU
sucht Parfüm . Altstaetter.
Ecke Lang - u. Wcbergaffe.

f Gewerbliches Personal ^

Sellständige erste
Rockarbeiterm
für dauernd such! sofort
M. ckiegnnd, T unusstr.13.

rÄmröMili
sofort aesuckt. Birnbaum.
Kneiseunuitrafte 23 . 2. _

Taillenarbeiter nnen
gesucht_ S ._ © uttmann ._
2öülen=u. 3narDßUßrti
sofort gesucht.

Sanerland.
, Kitckaaste 44 2 S ôck.
Taillenarb . ». Lehrmdch. s.
Schmidt, , Marktplatz 8,_ 1.
Tüchtige selbständ. Su.iüeit »,
Rock- und Zuarbeiterinnen
ges. Modesalon

M. Tühl -B rghaus,
_Webergasse 23.

Zuarbeiterin
gesucht. Seerobenstr . 1, 2^

EÄö MWsiAdenn
sof.  ges . Göbcnstraße 12, 2r.

Fleiftioe Schneiderin
f. 1—2 Tage j. W. z. Näh.
u. Flicken gesucht. Off . u.
f ». 788 a. d. Tagbl .-Verl.

Nühmädchen od. Frau
nachmittags gesucht

__ ilstr. 6, V.dh. 1 St . l.Acht. Weiszerignahenii
gesucht. st' 20

I . Rosenberg , Mainz,
Reubrunnenstr. 23, Part.
imM  Pchürklöiterin

u. Lehrmädcft. sucht Klein.
^annuSstraße ^ 13,Mode . ^

üchtige Mseuse
für einen Nachmittag in der
Woche zum Haarwaschen
gesucht Schützenstraße 18.

Eine tWgs Friseuse
gesucht. Nabe des Markt¬
platzes . Offerten u. K. 786
an den ,Tagbl, ^Vcrlaa ._

Büglerin gesucht
Bismarckring 38 , Hth., P . l.

Suche für gleich ein
kathol. Fräulein

mit guter Sckulbild . z.
Boaufsicklia . d. Schul-
arbeiten zioeier Kind..
8 u. 6 Iabre alt . für
den Nochmittag. Be¬
dingung : Liebe zu K.
u. Verständnis f. ihre
Arbeiten u Spiele.
Angebote u N. 786 an
den Taabl .-Verlag.

Jüngere Köchin
DO Mk. Lohn zum 1. Mai
aes. Bierstadier Str . 60.

Köchin
Wegen Heirat der Vor¬

gängerin eine sellständ.
Köchin od. einfache Stütze,
die alle Hausarb. verst.,
neb. Hausmädchen in an¬
genehme Stell , zu 2 Per¬
sonen bei gutem Gehalt
gesucht. Vermittlung ge¬
nehm. Meldung m. nuten
Zvugn . Kommerzienrat
Ganz , Minz , Sch lier

^platz 2. Tel . 921. 17F 20

Einfache Stütze
in kleinen Haushalt geucht.
Hilfe vorhanden. Näheres
im Tagbl .-Berlag . 0v

Zum 1F>. Mai evt . spät,
junge gesunde erfahrene

SäualinaSvfleaerin
zu neugebcreirem Knaben
gesucht Biebrich a. Rhein.
Wiesbad ener Allee 68.

roelche kochen kann und
etwas Hausarbeit übern .,
acsucht. Offerten unter
T. 786  an den Taabl .-V.

Stütze.
Gcbild . i. Mädcü.. mind.

!8 I .. taasüber zur Lilie
»eben der Hausfrau in
»röst. Laushalt aes. Aus-
fübrl . Angebote u. P . 789
an den Taabl .-Verlag ._

Ordentl . Mädchen gesucht
Metzgerei Baum,

Mauritinsstr . 6, '2.

Aelt. Fräulein
nachmittags zu 2 größeren
Kindern gesucht, a. tags¬
über . Offerten u. P . 788
an den Trabi .-Verl ag_
Gesucht zur Leitung
einer kl. herrsch. Haushaltes
geb . wirtschaftlich tüchtige
Dame . Da Vertrauens
Posten, wird nur aus Person
lichtest mit prima Res. resl.
Off. u. M. 7öä Tagbll-Berl.

Wim  HauMklichös!
mit nuten Zeugnissen ., im
Naben u. allen Hausarb
erfahren , für Herrscbafts»
bau-sbalt von 2 Personen
auf 13 Mai aes . Lumann.
Biebricker strafte 4 1.
Allein Mädchen
,ur Mithilfe in kl. Haush.
l. Mai ges. 7chellcnbcr.',
«oetlestrnste  27 , 2.

ZweiZiMökinNllien
zum l . Mai aesucht

Walk mülilstraße 31.
Fleißiges

Allein Mädchen
ges. Frau R. Hoffmann,
Marktstraße 12. 2 t . _
Zuverläss . bess. Mädchen

fite kleinen Haushalt ge-
su ckt Schiern . Str . 7, 1.

Afferes HMMdrhen
wird unter sehr günstigem
Bedingungen zum 15. Mai
tes. Nähen a cht erforderl.
Borzustell. Wilhelmstr.38 , I.
vorm bis I I '/, , nrchm. I—6.

Süchtiges Mädchen
für Küche und Haus . Selb,
ist Gelegenheit geb. d. Kochen
zu erlernen . Hotel-Restaur.

Zur Börse ",Mauritiusstr .8.

Tücht.Mädchen
welches kochen kann, für
Pension gesucht.

_Müblgasse 7.
Junoes Mädchen gesucht.

Bäck. Schmitt , Moritzstr. u2.

Mmii!»hen
mit guten langjährigen
Zeugnissen aus gut. Familie
für 27/riähr. Mädchen ges.
Anmeldungen Porter -Loge

Hotel Kaiscrhof,
Frankfurter Str . 17.

Mt.AlleiMüReil
das kochen kau», in kl.
Haushalt (mit Hilfe) ges.

Juwelier Herz,
Adelheidstraße 7V, 1.

Mädchen
für Küche und Hausbarbeit
für sof. od. später i. Pension
ge ucht. Nerotal 5.

in kl. Haushalt sof. gesucht.
Matter , Bleichstr. 1l.

Tnfachessauberes
Mädchen

zum 15. Mai gesucht. SteiUl
mann , Kaiser Friedr -Ring 6.

gramer $'attmi8ftr ._28»jL
Selbständiges,

ev. Alleinmädchen , welches
auch kackt, in besserem
Hause sofort ges. Rüdes
hei mer Straße 4, 1.

Ja . brav. Mädchen
in gut . Haus bei guter
Behandl .. Kost und Lohn
aes. Gustav -Ad olfstr. 8 , 1.

Wes«Wn
sucht Hotel Wilhelm «».

2 tüchtiac LauSmädck.
bei hobem Lohn in autes
Herrsckartsbaus gesucht.
Frau Lina Schnatz, ae-
werbsmäßiae Stellen -Ber«
Mittle rin . Bleickstr., 28._
Besseres durchaus zuverl.

Alleinmädchen
tiick'tin in allen Lausaib ..
wird für bald. Eintr . von
kinderl. Laushalt in Villa
aesuckt. Solche mit besten
Zcuanissen w. sich meld .m
bei Frau E. Völlinaliaus.
^resrniuöstrafte 21.

Mtiges MWen
w. auckürgerlick kocken k..
für 1. Juni evt trüber ae-
fuckt. Frau Gustav Metier.
Lannaa ^e 26. . . .

Besseres Hausmädchen
sofort oder später gesucht.
Fremdenheim Tomitius,
Gartenstraße 16._

Gesucht zum 15. 5. in
kl. herrs-hartl Lau sh. ein
erfahrenes sauberes

am liebsten vom Land«
Adelbeidstrafte 95 2. _

Ttickt. Alleinmädchen
gesucht. Sckütz, Luxem¬
burgplatz 3, Part . l._

Gins. ia. Mädchen a-s.
Schmauch. Nikolasstr . 21,2
Sofort zuverl . Hausmädch.
für ärztl . Herrenhausha 't
aes. Vorst. 9—11, 4—5
Taunusstratze 22, 1.

das durchaus selbständig^
den Haushalt führt , in
frauenlos. Haushalt bei
hoh. Lohn per 15. Mai
gesucht. Nochsragen bei
Barr , Kirchgase 62, 2.

Jüngeres Mädchen
f. Saus u. Küche .gesucht.
Fremdenheim Tomitius,
Gartenstrabe 16,_

ein erst. HkusiMchen
w. aut nähen u. serv k..
für Lerrschaitsbausü für
nleick oder sväter ae'uckt.
Offerten unter W. 786 an
ken^Taabl .-Verlag.
Tücht. Mädchen

für sofort aesuckt. Näh.
Stein . Hartinattr 5. B. 2,

Suche zum 15. 2)lai ein
iückt. ordentliches cvangel.
zweites

ßMWliWK.
Frau Wilhelm Keetman

Nerrtal 60
Saub . tücht. Mädchen

gesucht Oranienstr . 10, 1.
Lrdentl . reinl . Mädchen

in kl. Haush . sof. ges., lcht.
an gen . D ., Herderstr. 25 , 1
Ges. ein jüngeres ordentl.

Märchen
für Küchen- u. Hausarbeit.
Ga rtenstr. 3, Villa v.d.H yde.

vT sich. MW
für alle Hausarb. in klein.
Fremdenheim mögl. p. sof.
oes. Gut. Lohn b. g. Bch.
Reeder, Taunusstraße 22, 2.

Zum I. Mai tüchtiges ]
Hausmädchen

gef., das nähen, bügeln , |
servieren kann u. Liebe ]
z. Kindern hat, Mainzer-
straße 23. Vorstell, bis j
11 Uhr u. nach 7 Uhr.

Gcdieg. brav. Mädchen
wird geg. guten Lohn ges.
Borzust. vorm, bis 11 Uhr,
nachm, von 6 Uhr ab

Adolfsallee 25 , Pt.
Tücht. sauberes

ANeinmädchen
bei gutem Lo.,n gesucht.

Weber gas se 23, 2.
Tücht. Mädchen gesucht

Nerostraße 24.
Braves zuverl . Mädchen

zur Hilfe im Haushalt
gesucht. Gräf , Albrecht-
stratze 5, 3.

KcuhereZ WWen
oder Frau Mittwochs und
Samstags von 8— 10 Uhr
zu einzelner Dame ge¬
sucht Rheinsrraße 89, L_

Sauberes Mädchen
ob. Frau bis über Mittag
sofort . gesucht Herder-
itraße 10, 2 r.

r>a»b. Frau z. Arb. ges.,
wöchentl . zweimal 2 Std.
Bismarckrna 39, 2. _

Fq. Mödcken stnndenw.
gesucht Gei sbergsirake l2.
Ehrl 'ck'es junges Mädchen
für Stunden oder halbe
Tage i. Haush . sof. gesucht
Taunusftraße 28, Buch¬
handlung.

Fa . Mädchen
l15—47 Jahre ) von vorm.
8-11, nackm. l b̂-214. ges-
Lendle , Rüdesh . ^St r. 22.
Mädchen v. morg. üb Mitt 'g
ges. S eeroben ' r. 7, Part.

Stundenfrau
wöchentl . 2mal 2 —3 Std.
gesucht Taunusstr . 65, 2.
Rl ^ Stundenfr . V-S - ihlI
ges. Kaiser -Fr .-Ring 49, 2.

Monatskrau
tot (Kt . ö.  8 —914 vorm
Patze Seerokenftr . 26. , 3.
Sauberer Monatsmädchen

gebicht für 1—2 Std . vor-
mitta 's^Bertram ' r. 23 , 2 r.

Saub . Monatsfran aes.
Luxemburgp 'atz 3, Part . l.

Mvnatsmdch . Dienstags,
^onne -st .. Samst . v. 9-11.
Krieg , Kirckigaffe 19._

oder F-rau für einioe
Stunden vormiltags ges.

Zimmermann.
Rbeinstraüe 195. Part . ,
Saab . Monatsfrau aes.

Leicher, Bertramstr . 29, P.
Ordentl . saub . MonatS-

sra» aesuckt Walram-
straße 19, 2 l. _ __
Ordentliche Monatsfrau

gesucht Blücherstr . 5, 2 l.
Monatsfran oder Mädchen
für leichte Hausarbeit ges
Borm . V29 —V 211. Kai er
Fried rich-Ring 41 , 3 t.

Eine zuverlässige ehrliche

Monalsfrau
wird gesucht für die Morgen¬
stunden von V°8— V.,12 Uhr.

Kapellenstraße 77,1.
Mo «ätsfra « sof. gesucht

Bismarck-Ring >0, 2 r.
Ehrl . -anb . Mon tssr . iS.
ges. Dotzh. S tr. 102 , 2 l.

Putzfrau für Mittwochs
u. Samstags 2 St . morgens
oder mittags gesucht. Näh.
Ziete nring 2, P . r._

T 'ubere Putzfrau
vormittags 1 Stunde gesucht
Georg-2'ugusts traße 6, E. l.

Ordentliches

Lausmadchen
von achtbaren Eltern ges.

S . Guttman ».

Laufmädchen
sofort aesuckt. Juwelier
Bok. ,Kirckiaasse,7v

Saub . Lausmädchc«
für sof. gesucht
Pirotb , Friedrichstr. 37, 2.

Mädchen
für leichte Beschäftigung
tagsüber ges. b. Leinri
Wilhelmstr .^ 42,^ Porz^

Junge fleißige Fra »» ^
od. Mädchen bei hoh. Lohn
für l. Lausarb . tagsüber
gesucht S piegelgaffe 1, 2 l.

taa-süb . für kl. Lausü . ges.
Gn eise naustr .̂ Zö̂ Hühn .^ .
^Junges , zuverl . Mädchen
für alle Hausarbeit tags¬
über gesucht Ellenbogen¬
gasse 10, Hntladen. _

Mädcken, d. etwas kochen
kann, taasüber gesucht
Sedanplatz 1, Putzgeschäft.
Junges Mädchen od. Frau
nr vorm, von 9— 11 ge¬

ht Herderitrabe 23. 3 l.

MMMrlTFM
für Boten » ges. Oranien-
straste 42 . 1. Klammer.

' Männliche Personen )

'  Kaufmännisches Personal j

Apotheker
Lerr oder Dame . f. Ver¬
walt . oder aushiifsw . ge¬
sucht. Bewerbung mit Ge-
hallsansvrück . erbeten mi

Avotucke in Solzavvel
«Nall aul._

Privütrei .ender
(a. Dam ., Händl. , Hans.,
striegsbesch.), rühr., rede-
iew., ges. Leicht verkäufl
Mk. 18.—. Friedens-
,'irtikel , d. i. jed. Haush
gebr. wird. Ohne Risiko!

Berdirnst-
Möglichkeit.

Nebenerwerb . ,
Beste, dauern . Existenz *
Sof . meld .u. D. N . 720/69
».Rudolf Masse, Dresden

% 1.M
für Konzertmeister -Stelle,
dauerndes Engagement , f.
Kainz -Orchester. Walhalla-
Cafs , ab 1. Mm gesucht.
Guter Trompeter kann sich
melden.

ErsAass. Pianist
und ein Geiger

sofort gesucht
Hot el Wiesbadener Hof.

Schneider gesullit .
Nerostraße 10.

Schneider
auf Groststücke für ersten
Tarif acsuckt.

Vaumaarten
n. Tannenbnum.

Kleider -F-abiik . Mainz.
Schulstraß e 18V,»._

Jpäjnfc aus Woche
gesucht Winkeler Stra ße 5.

Jntellig . kräft. Lehijunge
für elektrotechn. Jnft .-Gesch.
sofort gesucht.
Gaiser , Blücherstr. II , l . St.

Ein Schne derlehrlinq
gesucht. Jung . Rhern-
traße 66.

Lehrling
für Gärtnerei oes Wilh.
Stuvv Maldstraße 6 3. .̂

Herrschaft in Wiesbaden
sucht zum 15. Mai oder
I. Juni tück.tjnen unbe.
dinat zuverlälliae»Chauffeur
für 14/30 F8.-Benzwagen.
Bewerber die aleickizeitia
einen vlarten mit in Ord-
nun « kalten können, w.
bevorznat . Off . mit .Zena¬
nis -Abschrift. u. 0'e »olts-
ansvriichen «bei kr Stat . )
II . T . 7 85 Taobl . - Berlaa.

Aufseher
(für Heiz. u. Garlen), ledig,
f. dauernd ges. Freie Ver¬
pfleg . u. Wohn. i. Hause u.
entsprech. Lobn. Kinder-
bewahraustalt , Schwalbacher
Straße 81. F208Wer!. Mm
gegen anständige Bezahlung
s. fort geucht Coulinstr. 1.

« » WA
[ Weibliche Personen ]

Kaufmännisches Personal ]

junge geb.Dome
mit mehrjähriger Büro-
rraris sucht Stellung als
Privatsekretärin . Emv-
fnnosdame oder deraleicki.
Ia Zruanisse u. Referenz.
Oie» . Offerten «. S 785
an,deii - Taab.OBerlaa,_

Tücht. Verkäuferin
der Mode - 11. Seidewar ..
Branche , mit 10i . Täiiak ..
sucht Stell , oder sonitiaen
Polten zum 1. 7. oder iv.
Offerten unter I . 789 an
den Tagbl .-Ver lag._

Jüngere
Verkäuferin

aus der Kolouieltvaren-
Branche sucht Stell ., evt.
auch andere Brauche . Off.
u. A 685 Tag bl -̂Verlag . .
Aeltere Verkäuferin

der Kolonialwarenbr . , perf.
«ranz, sprechend, langjährige
Filialleiterin , sucht, gestützt
auf prima Zeugn . u. Ein*
pfelungen , pass. Stell . Osf. u.
A . 66Tagbl .-Verl . Bismckrg.

s Gewerbliches Person«̂ /
Geb. Dame

Zobntechnik erlernt sucht
Stelle wo sie sich overativ
uusbilden kann. Offerten
» . Z. 787_ Taabl .-Bcrlaa.

Friseuse
w. auch ondul., sucht noch
Kundsch. mögl . Stadtzentr.
u . Nähe der Ringk. Ofi . u.
S . 790 an den Tagbl.-Berl.

Tlickikiae erfahrene
Köchin

Mit aut Zeuaniffen sucht
in bell . Herrschaitsbause
zum 15. Mai Stell . Aus.
füürliche Offerten beford.
F Müller Wiesbaden
Vlücherstraße . 27 ^ Part ._

Asser. lg.MWen
sucht Stellung als Stütze
b i Familienansch 'uß urd
Gehalt Angebote erbeten
an die Geschäftsstelle der
Ostfriesischen Zeitung in
Emden unter vr . 3. FI90

Whriges WWW
sucht Stell , als Kücken,
mädchen. wo Gcleaenheit
gebeten ist. das Kocken zu
irtcrncn . Offerten unter
£ ._786jm _ den . Tac,b/ -V.

sWS-ll. WSW^ All
uchen zus. in b !s. Hause, ev.

auch beide in der Küch^Stelle
für gleich oder später. Näh.
F ankenstraße 13, 2 links.

Jnnne anständige Frau
sucht 2 Std . Betätigung in
nur Herrschartshaus . Ott.
unter B . 786 an den
Tagbl .-Verlag . _

Frl . sucht Stelle
für tagsüber . Näh . West¬
endstraße 20, Hth. Part.
Ja . Frau s. Monatsstrlle.
Möller , Dotzh. Str . 26, V.

Fran srickt in bell . Haute
2 ganze oder 3 balbe Taae
Betchäftianna iraendwelch
Art. Offerten u. F. 788
an den Ta nbl. -Verlaa.

Männliche Person en )

^ Kaufmännische« Personal J

Braver Junge
mit autem Schulzeugnis
sucht Lehrst a kkm. Büro.
Off . Z. 779 Tagbl .-Verl.

oewandt . mit Vers, kränz
Svrachkenntnisien . s„ckit
Betätiauna . evt . Beteilig,
mit 40 - 50 Mille an rem
lablem Unternehmen . Off
unter B. 789 Tagbl .-Vcrh
Gewerbliches Personals

Zahnlechn'krr
perfekt in all . Kautschuk,
u. Metallarbeiten befntb.
Brückenarbcilcn . sucht vcr
sotort oder später Stell.
Offerten unter T. 788 an
den Ta rbl.-Ve rlag

Le.bst. kiesiger
Geschäftsmann

(Handw .). 39 Jrhre , 4'/, I.
im Felde geioesen, sucht ge»
eign . Stellung als Vertreter,
Werk» ov . Lagermeister o).
sonstigen Bertr urnsposte«.
Off . u. r . 791 Tngbl.-Berl.

Schloller von Beruf
sucht Beschäfteinerlei
was es ist. Oft . u. O. 78g
an den Tagbl .-Verlag _̂

"S trevs Mann,
©er . : Schlosser, s Nebenb.
gleich w. Art für nachm.,
auch HauSverw. m. Heizung
u. Rep Off u. R. 66 an
Tagbl.-Zwst. , Bismarckring.

Jünger Mo nm
17 Jahre , sucht Lehrstelle
als Mechanikerod. Sch osjer.
Offerten unter L. 66 an die
Tagbl .- Zwg st.,Bismarckring.

Verheir. Mann
mit Frau u. 2 K„ sucht
Beschäft in Gärtnerei od.
als Lansverw nach ausw.
Adr, im Tägbl .-Verl _ Or
Kleine 'JSeamtenfcm sucht
Hausverwalümg

in bell . Larife oder Billa.
Off . D . 786 Taabl .-Bcrl.

2 tüchtige Friseusen
sofort oder später gesucht.

Heinrich Stein , Mainz,
Franziskanerstratze 2. k'A)

Tücht.Hausmädchen
gegen hohen Lohn sofort gesucht. Zu erfragen im
Tagbl .-Veilag.

Wer Kriegsbeschädigte
Laufleute , Büro 'ehilfen und Arbeiter aller Bemfe

'' beriötigt, wende sich an die F21 j$ennittlungs!tell8 filr KmOWW
im MeifsDinL

Dotzheimer Etrahe 1. _

Mttunp
1 Zimmer.

Aorkstr. 7. Frtsp .. 1 3 . u.
K., Gas , gleich od. spater.

1 Zm . u. Küche per 1. .5.
zu verin . Nah . Ludwig,
Schrllerplatz 4. _

Friseuse Anfängerin)
sucht Kunden . Off . unter
H. 788 an Tagbl .-Berlag.

Welches Geschäft
bildet jg. Fräul ., welches
das Frisieren eriernt bat,
weiter aus ? Off . unter
O. ,788 an,Tagbl .-Berlag.

In welchem Friseur esch.
kann ein I7jähr. Mädchen
Fri ieren und Ondulieren
erlernen. Vergütung w. bez.
Off . u. L. 787 Ta gbl.-Verlao.

Per 'ekte Büglerin
sucht Bresch. Walramstr. 13,1

Geprüfte
Kindergärtnerin

mrt vorzügl . Zeugnissen
sucht Stellung für 3 Nack¬
mittage u. 3 Vormittage
in der Wocke. Offert , u.
E. 789 an den Taabl .-V.gräuieiti
w. in groß. Betrieben iät.
war . suckt Stillung als
Wirtfchattsträulein . Näh.

Anaenbeilanstalt.
_Kavellenstraße 42._

Für 15jähr. Mädchen
tagsüber l. Beschäftigung
ge' ickt im Haushalt . «See^
ro^eustraßc 9, Mtb . 3 r.

2 Zimmer.

Adle . str. 53 2 Z. u. K. .im
D . zu,veriineten .,Meier.

Lchrstr. 21 2 Zim .. Küche,
'.ubehor zu verm . Nah.
tart . od. Nerostr . 22. 613

6 Zimmer.

Frdl . 6-Zimmer -W«hnung.
Balk .. elektr. L.. Bad . m
g. Lage , zu verm . Rah.
im Tagbl .-Verlag . _ Oy

Möbl . Zim .. Mank utw
Adelheid » ! . 86 . 2. ,m . ,Z.
Albrechtstr. 3. 2 . m. Z .. . P.
Albrechtstr. 21. P ., kl. mbl.
Z. u. möbl . Maus , zu vm.

Albrechtstr. 23, 3, sch. m. Z.
Albrechtstr. .24,,1 . g. nw. Z,
Arndtstr . 1. P . rechts, gut

möbl . Zimmer zu^ verm.
Arndtstraße 8 eleg . möbl.
Wohn - u. Schlafzim . im
eigenen . Abschluß au_ üm.

Kl. Burgstraße 9. 2 l., gut
möbl . Zimmer mrt od.
ohne Pension sofort zu
vermieten _̂

Dotzh. Str . 26 b. Möller
möbl . Mans . an Arb. mit

,o ^ohne Kost. Fam .-Ansckl.
Franken str. 26, 1. St ., mbl.

Zimmer zu vermieten . .
Friedrichstr . 55 , 1 r., m. M.
Helenenstr .2,2 r „ E. Bleck-

straße , möbl . Z . m. Pen ),
Hellmundstr . 12. 1 r-, mbl.
Zim ^nr. elektr. Licht zu ^ .

Hellmundstr . 45 . 2. schön.,
gut möbl . gr, Z. mrt Gas
zu verm ., bei Meper . ,

Hellmundstr . 58 , P . r.. m. Z.

Karlstraße 24. 1., Mott
möbl. Zimmer mit ober
ohne Vimiion ver l . 5-_

Karlstr . 17. l r., a. mbl. 3-
.mit sep̂ ,Eingang zu . vm-
Marktstr. 6 . 3. direkt am

Markt, z. 1. Mai mobl.
Zimmer frei . _

Michelsberg 15, 3 r.. sch.
m._ 8 ._mit _o. ohne venf;

Nerostr . 24 möbl. Tackz-
Pbilivvsber gstr.53,2 r,,mL>

Böinstrchs 68. !.
Wohn - u. Scklaiz .. elea.

möbl. Einzelzimmer tur
49 Mk. sofort abzuneben.

Roonstr . 6. 3 St . r.. sch. « •
_3 .m^ an,beif ._ält . Witwe,
Scharnborststr . 4, 2 rn.

Zim . mit u. ohne Pen ),
per 1. Mai zu vermieten,

Schwalbacher Str . 46, 4,
möbl. u. leeres Z^ zu vm,

Schwalbäcker Str . 48, 8,
schönes Balkonzimmer a"
ruh gen Mieter abzu-

^geben (Gartenseite )-
Taunusstraße 55, 2,

möbl. Zim . mit Vevpfl-
an best. Herrn od. Dame
abzug ., elektr. Licht. AM >

'i\  ebergo sc 2,
gut möbl. Zim . nt. elektr.

Licht zu vermieten . _ _
Webergaste 38. 1. . -

g. möbl . I mmer , g. rerw»
tid&e Pension . _—

Weißenbnrastraße 1, 1.} •'
sch. möbl. Zimmer , setz'
Eingang , sof ort zu vcr m,

Eleg. fflil. WM
sev. Eiug .. Klavier und
Sckreibtisck. zu v. Dotz»

,heimer ^ Str 46. Parll ^ .
Schön möbliertes Wobn«

und Schlafzimmer
im Preis von 45 Mt . m»
Kaffee zn verm Mottv-

, strafte21  FrontfviLL—
In Etagen -Billa im K.!-?

viertel behaglich mom.
Zim . mit evcnt. Kuck̂ "
benutzung zu verm. Noo-



9fr. 185. Mittwoch, 30. April 1919. Wresvavener xaguiatt
Whli-unD 6d)Iöf3immor
bebaalick sinnet . in aut.
£uiufe zu b-crin . Näbeies
im Tagb l.-Vc rag . I'b

An ieiuem Hause
gul möbl. Zimmer

mit boraün. Bervilenuna
billiail an Denn . Näh.
im Tagbl .-Verlag ._ Ot

gelterer antüluiert . Herr
finde« be-.inal Heim . evt.
mtt reich!. S*m »flcouna
,ici ein «. Dame 3 » er-
fronen im Tagbl .-B. Ou

Leere Üim. Man «, »kw

tbolföndtc 14, 3. «roci elcg.
Ux’tc ,3im . iGas , eiektr.
L.) an geb. Diuue abzug.

ffriedrickisteaße 57, 2 l .nks.
IcercS Mansardzim . mir
Herd zu vermieten . _

Kiaaemannstr . 28/30 leeres
Zimmer zum Möbel»
einitellen zu verm . Näh.
Tagbl,,Ilbaus , Schalter¬
halle rechts. _ _ *

&fii >cu (iurnftr . 8, Part .,
großes sev Zimmer mit
elektr. Licht, auch zum
Unterst, v. Möb. sai. z. o.

1—2 nr. riihige Fcontkvib-
zimliier in freiaeleaencr
Villa . Backmauerstratze 7,
zu vermieten.

s Mgesche j
infamilien-

Dilla
oder Herrschaft!. Wobnuna
rem mindeit 7 Zim . neust
allem Zubehör und mit
Zentralheiz zum 1. Lkl
oder später aesuckt. Oss.
iiilt cwuciaem Mietor . —
bei Villa auch cot. Kau ?«
Jrrci« — umaehend unter
I«. 780 an den Tagvtatt-
iiierlan erbeten,_

4- Ü-Z.-W. A. 1. Oft . aes.
Offerten unter W. 789 an
den Ta abl.-Verlaa.

§— 6 -Zim .-
Wohnung

ir guter Laae ver Oktober
oder früher zu mieten ae-
suckt. Offerten u. % 786
an den Taabl ^Vcrlaa ._
Ein kinderl i. Ebev. hiebt
Hausverwalmng

in Hess. Haufe oder Villa
aca. freie Wohnung . Off.
» L 778 Taabl -Verlag,

Zwei ältere Leute
sucken ruhige kl. Wohnung
außerhalb der Stadt . Näh.
im Taa bl.-Verlaa . Bx

E

kleim UillQ
auf 1. Oktober zu mieten
gesucht Anne bade unter
F. 790 an den Tagbl .-V,_
VerukStätiae aebikd Dame
sucht zum 1. 6. möbl.

1-WM -Whi!.
mit Küche oder Kockaas.
ohne Bedienung , in müal.
schöner Laae . event . Süd¬
seite und Balkon.

' au  mieten.
Angebote mit Preis unter
1L 785 an . dc» ^Tanbl .-V.

Einzelne Dame . Witwe,
kocht lnibkche acraumiae

2.Zim .. Wvh» nna.
Vreisoksert. S 86 an die
Tagbl.-Zweigst .. B .-Rina.

2—3-Zim .-Wobnuna
mit Stall , mit oder ohne
Rein He. auk sofort oder
sv-iter ach. Off . mit Preis
IL2Ö. 66 an den Taabl . -V.

PolizeitiMM
kinderlos, sucht, möglichst
2- Revier , schöne 2-Zim.
Ivohnunz . Vorderh .. für
I »ii oder svätec . ?lng . u.
.D. 783 an den Taabl .-V.
Suche .für 1. oder 15. Mai

' KMMr -'WlMWnt.Küche Zentr.d.Stadt.
L « . u. S . 778 Taabl .-« .

i 3ttnmet«.WM
M nr. 2-Z.-Wobnung m.
Vsans. möal . mit elektr.
j-'d't. Nähe Bahnhof be¬vorzugt. von rub. Familie.
^ Vers., zum I. 10. 1919
vesuchl. Ausführliche Off.
mit Pretsaua u E. 788
Linden , Tag bl.-Verlag ._HimiiieMoljn.
mh ®ab. elektr. Lickt, für
f. Ott . von ruh. Mietern,
am Iiebiten in Villa , re-
fustit. Angebote u. E. 790
Wd cn^ Ta nbl.-Verlag ._3—4-3m:m2r=%ol}n.
^vb.e Lellmundftr . sofort
«der sväter aefuckt. Off.
kb/P. 66 an Taabl .-Zwast.

3—4 -Z mmer -Wohnuna
der 1 Juli gesucht. Off.
L " Kiels u. G. 66 an die
LZgbl.-Zwgst ., ^Bismarckr.

Gewerbclebrerin fuckt
Vvliumiae konniac

WM « .
..der sie ihren Berus

ausubcn kann für aleich
oder später. Der Unter-
ruht würde nur hclbtnaia
Ageben Offert , m Preis
lOV . 752 T aabl .-Verlaa.

Suck̂ per sofort clca
Voblierte komfortable

^5 -MnN -Wchi !W
mit Küche. Bad uiw .. in
Leier Laae . Nähe der
^vambohn . Offerten unt.
§ - 785 «n den Taabl .-V . ,
- "i-r 1. null schöne 4- bis
o-Zim .-W,l,n . gesucht On.
orb. Ädekherdstraße 80. 2.

fuckt Pension auf ra. vier
Wockxn. Preis und Be-
dinaunaen unter A. 682
an, .drn T̂aabl .-Berlan . _
Web. ält . Dame (Dauerm .)
sucht iaf. aut möbl. heizb.
Zim . nur in beff. Haush .,
m. elekt. Licht u. Morgen !.,
Nähe d. Bäder bevorz. Off.
m. monatl . Preis unter

7S6_ an Tagbl .-Verla g.
Fräulein sucht
möbl. Zimmer

mit ' oder ohne Pension.
Offert mit Preis unter
H 786 an  de n Taabl .-V.

Architekt
sucht aut möbl. rub. Zim.
mit sevarntem Eivannn
rvent. mit Verpfleg Ann.
u. l> J88 . Taabl .-Verlaa.

Einfach möbl. Z mmer
ohne Ponnon . ungeniert,
eventl . mit separat . Ein¬
gang , wird gesucht. Off.
unter L. 791 an den
Tagbl .-Verlag.

^ 35 —40,000 Mt.
t . Hhvoth. aus Geschäfts¬
haus , gleich od. später , ge¬
sucht. Offerten *» . O. 790
an den Tagbl .-Verlag.

( 3mmoiiilien
( Jmmobilien -Verkäufe )

Hochherrschaftliches
Etagenhaus

mit Heizung , in iedem
-stoch 6 Zim .. Diele und
'Bad, 6 % Cent., zu verk.
Räb d. Will, . Reitmejer.
16 Herrnaarten straße 16.
Fernspreche r 6478 ._

AnsmilienhW
in EltviUe a. Rh .. 6 Zim.
u. Zubehör, Gemüse- und
Obstq, z. l Oktob. 1919 zu
verkaufen od. zu vermieten.
Anfragen an Lü e, Tüssel»
dorf, Bcrgcra tlee 1. hl88

Zwei gr. Häuser
zu 6 Proz . verzins ick
erbteilungsbalber zu verk.
Augebole unter H. 90 an
den Taabl .-Verlaa .^ _
Haus mit antacü. Wirt¬

schaft. Slpselweinkelteref
mit elektr. Betr eb. Klart.,
mit d. gesamten Fnventari
zu verkaufen . Oiferteu an
Esckwnauer. Nerostratze 13,
zwischen 12 und 2.

c

Möbl . Zimmer
sucht Handwerker, mög¬
lichst bald. Offerten mit
Pce sangabe unter H. 789
an, den Tagbl .-Verlag . _

Möbl 'ertes Zimmer
[ Privat -Berkäusr )

wärt ». Off . mit Preis-
angebate unter L. 788 an
den Tngbl .-Verlag ._

Fräulein fueft
Schlafstelle

Offert , mit Preis unter
B. 790 , an den . Tagbl .-V,
Eisenbahner s. ein möbl.

Zim . m l Kost z. l . Mai.
Off . m. Preis u. F. 66 an
Tagbl .-Zivgst., Bismarckr,
Ein kl. Laden

in den verkehrsreichsten
Straßen aesuckt. Ofierren
mit Preisang . unter F. 7e>7
an den Tagbl -Perlag ._

Maler sucht Atelier
oder hell. Zimmer in bess.
Hause . Fluch, Herdcr-
slraße 16. Part . I. _

Helle Werkstätte,
Nähe v--rd. Blückersir ., ge¬
sucht. Off . m. Pr . u. U. 66
Tagbl .-Z^

Vornehmes elegantes
yiUiuieii-ü)ß|ü)ttjl

in bester Laae Wiesbad.
ist für den Preis (mit
Wäret für 28 000 Mark
anderer Unternehmungen
weg . sofort zu verkaureii.
Offerten umer K. 787
an den Ta , bl -Verlag.

' 5jähr . Nassenvscrd,
gefahren , pass, für Herr-
sckwft, zu vertäuten.
Wagner , Kellerstraße 25 ,̂

2 leichte 4iähr . Pferde
preiswert kraukheits halb,
zu verkaufen . Knapp,
Göbenstraße 20. _
5 Wach, alte S -ahnenzieNe.
Mutterl ., l . Silberbann
und Steckzwiebeln Pfd.
70 Pf . zu vcrk. Zehner,
Lothringe r Straße 34 . 1.

Zwgit., Bismarckr.

[  AMmheiM I
Erholungsheim

nimmt wieder Gäste auf.
Herrlickw Laae

Gute Vervfleuuna zu
8 Mark vro Tag.

O. L. Kort.
Wol,'stein <Psalz ).

I EMMI I
( 44apitalien-Angebote )

Nur gute Mvotbek
übernehme sof. mtt Nach¬
laß. Offerten , u. L. 782 an
den Tagbl .-Verlag.
(  Kapitalien -Eesuche }

Um fein Geschäft zu
vergrößern , sucht e. Hand¬
werker im oberen Rbeing.

3000 Mt.
als 2. Hppotbeke auf fein
»enerbautes Haus mit
Grunditück 1. Hvv, zur
Hälfte d- r Tare bei der
Naff LnndeSbank. Taxe
,0 000 Mk. Gefl . Off . unt.
A. 687 an den Tagbl.-Verl.

6000 Mk.
gegen sichere Grundlage
zu leiben gesucht Oft . u.
W 790 an .den Tagbl .-V,

20,000 Mk. 2. Htlvothek
aus rentabl . Etagenhaus,
kein Hintergebäude , na.ch
55 % der Taxe ge, . Ott-
u. F. 791 an Tagbl .-Verl,
^ Erste Hnvothek.30,000 Mk., mundelsuhcr,
aus la Obieft , Kurviertel,
aus Privatband ges. Ott.II 11 7WQ,-m 9*YUlhl.«S3Ctl

Rentabl . Haus
mit Bäckerei *u verkaufen
Offerten unter Z 788 an
den Taabl .-Verlaa_

3n GrHtOtm Hein
(bef. Gebiet), erste Lage am
Bahnhof, fv 20

sehr gutgehMes
Hotel

(Reisende und Fremden«
Kundichaft) mitgutgeh.AejtM.-Letneb
unt . günstigen Bedingungen

zu vert, « fen.
Erforder'. Kapital 70 Mille.
Offerten unter K. 8948 an

D. Freu ;, Wiesbaden,
Schenkendorsstraße4.

(  Jmmobllien-Kaufgesuche)

Villa
freistehend mit 67 >is 10
Wohnräumen , Garten u.
ineb. Einrichtungen , zu
kaufen aeiuckU. Ausfnbrl,
Angeb. mit Preis unter
K. 790 an den Taabl .-V.

Sckiw. neue Reithose,
Nerzkragen usw . aazug.
Schweder , Rendenz -Hotel,
Zimmer 212, . 9—1I^ Uhr,
Neue teldgr . Militärhose,
Engel , tbismarcki . 43, P,
Grofte türk. D wandecke,

Damen -Kammgarn ., Ocl-
gemälde . 130 B . Klass, vk.
Harm s , Bärenüraße 2.

Satin -Strvvdccke.
grün , m Daunenfüll .. zu
verkaufen . Weber . Dob-
beimer St r. 40 M. 3

Villa
Oer md . LkOhM

mit einia . Moraen Land
u. nötigen Oelonomiegeb.
sofort zu kauten gemäck.
Ausinbrl . Off mit Preis
u F. 790 Tagbl .-Verlaa.

UM
zu kaufen oder zu packten
aefuckit. Offerten unter
A. 683 an den Tagbl .-B.

Langenbeckjtx. 3
4 /S -Ilw (am Langenbeckplatz)
Einfamilienhaus mit Zentralheizung , 11 Zimmern,
groß. Diele , Veranda , Wintregart ., reich!. Nebengelaß,
Garten , Garage u. allem in ix Komfort, ist preiswert
zu verkaufen. Telephon 4607 . Vermittler verbeten.

Serföufe
■SM

Lchw. Federboa , Sv r.-Lv.
Altmann , Kapcllenitr . 14,1
E n schwarzer Strauß-

federbo-a, 1 Bierferviee,
1 weiße große Mo !tondecke
verk. Haag , Kapellenstr . 14

Rosa-Tagalhut zu verk.
Kratz, pZöbenstraße 2, P.

Neuer dunkelgrauer

Eine frischmelkende Ziege
zu verk. Thurn, , Sch .er-
s>einerlac h. bei Dölb,

Junge rassenreme
Pinfcherbündchen zu verk.
Zobbeim ^ Neuaaffe 22-

Schäfer - (Wolfshund ),
schwarz. Zwergpinscher zu
verk. Fehr . Kiedricher
Straße 12. Mtb . 2.

Deutscher Schäferhund,
scharf u. wachs.. 2armiacr
E'aslüfter m. elektr. Fern-
züud . kol. verk. Steinmeti.
Weftendftraf ie 11 P r

2 ned. Zuchthasen
vk. A delheidstr. 101, H. 1.

W . Widder -Hästn , .
12 Man ., zu vertäu sen
Wellritzstraße 8, Stb . 1.

A« MWle
zu haben bei Lndwia
Schmidt Bierftadt . Sand-
backftrafte 10

Geleaenheitskauf
Reizende Kettenarmband¬
uhr preisw . zu verkaufen.
Voat . Kleiststraße 15.

Meizer SM«
mit Platten billia zu verk.

Schuck ir..
Eltv iller Str 7. Htb. 2 !.

PorzeÜan-
Etz-Service

wie neu . für 12 Person .,
aefckl. Weinal . Tafelauff.
Bowlen Leintnplüfch in
Bahnen u Stücken , zwei
Tischdecken bölz . Ga 'erien
i: eis. Gardinenftanacn.
als überzählig abzugeben.
Händl Verb. Ansicht vorm.
ttabn . Win keler Strafte 4,

Damenfommetût
wea . Treuerf abz. Kunz
Rbeinblickftr. 5 . Advlfsb
Brauner Strohh . f. 25 Mk.
w verk., das. 950 m Ecken-
oand f. Schneid -, m 15 Pf.
Vogel , Gne .fena uftr. 13, V.
W. Damen-Hut

mit aelb. Fan ' -Fed. billig
zu verkaufen Fr . Cloos.
Adalfstraöe 12. Se tei-b

Gr . dklbl. Tagallmt,
beige, Chiffon u. Rosen-
iarn ., preiswert zu verk.
Anzus. 9— 1 oder 6— 8.
B ngel , Körnerstraße . 3, I,
Sommerhut (Ueberg.-Hilt ),
schwarz. Taft , sehr billig
abzna . Anzus . von 1—3 u.
6- 8ib Uhr abends bei
Schuttheis,,0ranienstr .14̂ 2

Mod., br. Matelot -Hut,
neu , schwarz. Mädcken-
matroserihut, weiß gestr.
Damen -strümpfe , neue
Alvakasilber -Tasche, .Pers.
Teppich, 220/300 , billigst.
Stern , Kirchgasse 27,^3^,

Mod. Sommerhüte , neu.
b. zu verk. Krott , Rauen-
thaler Str . ,23, _ 4, r.,Trh.

Verschiedene, fast neue
D-amen -Strohhüte , kle.ids.
Form , billig zu verkaufen.
Vog t, Kje ststraße 15.

Neues ^
MM -N-Sms,

28 Teile für 6 Personen,
z» verk. Taunnsitraße 64.
Gartb . Part links . . _ _
Teeterviee für 6 Pers.,

6teil . Sclireibtischgarnstur,
Onir , zu verk. -̂ eicher,
Oraniennraße 0.

20M- Mir . Läufer.
0,70 breit, grau und rot,
Reste Plüsche u. Se denst.
zu kl. Möbel u. Kissen, vk
Beraer.ZlMinermannstr.10

Sck . KeielliAflskeij)
grün Brokat , mit Gold,
mcdern gearbeit .. zu verk.
Tr . Mcner,MartinstQ - 15.
2 Batistblusen . 44—46,

Kinder -Kapokmatratze und
Steppdecke m t Wolle zu
verkauf. Schmitt . Herder-
straße 5, 1. St ^ recktŝ ._
Graues Kostüm, Halbseide,
aep. Rohrsessel, lange schw.
Straußenboa , n. Petr .-Lp.,
lack. Zeickienk., Zirkelt ., led.
D .-Handtasek'e, Tennisschl.
mit Etui . Weckeruhr verk.
(Äöbel, Kais.-Fr .-Ring 30,
O. st_ Anzus . nu r nach m.

Damen -Oluinmi-Mantel
zu verkaufen. Näb . . ?lbler,
Kalasiris -Gefch.. Wilhelm
straße 4._ __

W. Seiden -Svortjacke,
neu , Gr . 44, und schw.
Kinderbut zu vk. Schraub,
Dotzheimer Straße 19, 1.

Militärmantel
u. eins . Kinderwagen verk.
Bührer , Nerostraße 18, 2.

Militär -Mantel , .
Bluse und Hosen verkauft
L. Kritschgau , Moritz
jtraße 20.,

Herrenkragen
i, Vorhemden , aut erb
Nr . 37. 38 u. 39 . billia zu
verkaufen bei Laurent
Herrnaartenstrafte 13._ P.
1 Dbd . H.-Stclstr -aaen . 38.
4 Stoffkr . u. 4 Stärkkr .,
35 , neu . bill . zu vk. Götze,
Winkelerstr . 6 , Gth . 2 l.

Leinene Stebkraaen
halbhoch u. nicdr .. 40 cm,
ie 90 Bf .. Manschetten ie
1 20 Mk. Vorhemd , verk.
Mener . Seeiobenstr . 33 . u.
Steifer Herrenhnt , f. neu,
L>erreu -Svortmütze zu vk.
Oranienftraße 6, 1 links.

3 blaue Dienstmüben,
gut erhalten , zu verkaufen.

W. Becker,
Blückerftraße 15, 3.

Eleg . Kissen, Damen-
tafckre, Svitzenbluse , seid.
Hut , Teller u. a. abzup
Giselbrecbt , Goethestr^22,2
2 Zplindcr , sehr schön erh..
fast neue Kleiderbü >46)
zu vk. Nur dorm. Kaiser-
^riedrich »-Ring 88, 2 r. _

Guter blauer Tevvich
2X3 m. eis. Scbaulclstuh!
mit Kiss>n u. fast neue
Kinder . Tuinfckube 21 cm
lang , zu verkaufen . Fribc.
Emfer Strasse 35 . Part . ,
Kokiistevvich . 4x6 Mtr .,

fvanifcke Wand zu verk.
Pfafferotb . Lerderftr . 27,
zwischen 9_unb 11 Uhr m.

6 Mtr . echte japanische
Ololdkavete zu Veit., ge-
einnet f. fvanifche Wand.
Luifenstraße 49 . 3 reck's.

Morgen-AuSgabe. ErsteS Vkatt ._ <3eHeJS.^
Resom-Seldsttcher mit
löpfen, ißj^ inangel
zu otrfoiifen . Dnckibeifter.
Schilpen wtstrafte 11 _
Zu uerf-aufen : 1 Dovvel-

Emaillrschild lZim . frei)
sowie wcidegil . Dank nebst
2 Siüblen für Balkon.

Fischer,
Adolfstraße lO. Frontsp.

Nühniasch.. fast neu, verk.
Engel , Bismarck r. 43 , P.

Wrinamafckne
in. 2 Gummiwalze » , nicht
gebraucht , zu verkaufen
Herrngartenitraße 13, P.

Wäschemanacl,
gut erhalten , wegen Nm-
zu verk. Näh . soiinen-
berg. Lanagasse 23.

Schön. E chen- Wohnzim ..
Biedermeier -Wohnzim . in
Mah u. Nußb ., Kleider -,
Glas - u. Porzellanschränke,
antike Kleiderschr., Sessel,
Stuhle , Sora , alte u. neue
Renaissanee -Möbel aller
Art, Luihert sw, gr . Partie
sehr schöne alte und neue
Bilder , große egale Gold-
ofegel . Tevvicbe. Läufer,

Läuierschoner . Portieren,
Betten , Rollschutzwand, gr.
Arbeitst ., Partie Jsolier-
oder Dackvavve zu verk
Lenze , Ad olfstraße 7.
Eins ., g. erh. Bett m. Svr ..
Matr . u. Keil . Stehlamve
u. Petrol .-Ofen vk. Probst,
Weitzenburgstr. 1, 2̂ rechts.
K nderbctt mit Einlage

verk. Fraund , Roonstr . 13.
Weiß . eis. Kinderbettstelle.
155 cm lang , mit Matratze
*„ verkaufen. Schmidt,
Sedanvlatz 7. 1 l.

Schreib-
Maschine

zu verkaufen.
Paul Sulzbcrger

17 Wörthstraße 17.
Fernspr . 1748.

SkM-8WkllI
13X18 . kaum gebr. billig
zu verk. Svieaelaasse 7._

limeootil
wie neu . billig zu verkauf.
spieg elgasle^ ? — .—ArslhlO. loöiörnoten
u Auszüge u 1 Fnssfack
billia zu verkaufen vorm.
Tnnnusstrafte 64 . lsttb 3.
Mandoline u. Oiitarre vk.

Sestbel, Iahustraße 84._
Mandoline u. Gitarre vk.

Grünthaler .^ Iahnstr . J34._

Merk -Ml
mit febr schönem Klang,
fast neu . zu vcrkauien.
R. Ernst Blücherstr . 29. ,
Fast neue Konzertzither

m t Kasten zu verkaufen.
Hartmann . Adlerstr . 22.

Gute Konzert -Zitlser
für 50 Mk. zu verkaufen
Adlerstraße 17. 1

Echter Grammophon.
M . NI , mit Holztrichter
u. Platten . Klappapparat.
6x9 , mit Filmp ., Kassette,
neu , zu verk. Cchmidlin,
Albrechtstraße 11, 2.

Wl Nick!
Musikautomat.
säst neu . mit 10-Pf ..Ein-
wurf . zu verkaufen , event.
gegen Piano zu vertausch

..Eiferner Kanzler'
_Btsmarckrina 11..

Gelegenhe tskauf.
Wegen Umzug 2 schöne

komvl. Zimmer billig zu
verkaufen.

StvczpnSki,
Taunusstraße 41, Part.

2 neue Friseurfacken
u verkaufen. Gerhard,

'itraße 52, 3 l.

tzemnziiiiM
besteh, aus Bücherschrank
Vitrine . Schreibt ., sesseb
Tischch . Svieltifch Rauch¬
tisch mit Garnitur , zu
verkaufen bei Golonskii,
Zopheimer ^Strasse 23.

Hochelea neues helles
Schlafzimmer

bestehend aus zwei boch-
bäuvt . Betten . 2 Naästt.
2tür . Svieaelschr . S . 220.
Br . 125 . Waschkommode
mit Soieae 'auisatz . zwei
Polsterstüble für 1250
sofort zu verkaufen.

L. Negier
Fabnstrafte 22 Parterre
2 dreiteil , prima Roßhaar,
matraben mit Ke l. neu,
1 gebr . komplettes Bett
zu verkaufen . Fey . Hell-
iuuudftraße 51.

Neue Ottomane u. versch
Kf'chensachen z. verkaufen.
Görtz. ^ Idelheidsir. 35,^P^
Bei ar. D.-PlMMs
«. 4 Kissen (nettl zu verk.
«Ninbler Verb. Lemberaer
Scknilbern 25 1
Bequem . Nuheseffel mit 2
al-nb. recbteck. ar Poliier.
kissen 250 . do. aefchn. 110
4 Paar ar . Dovvelvlüfch-
vort . aefütt ., mit Slang,
u Rinnen zu ie 200 M!

Bein . Kirchaasse 82. 1.^
1 Plüschaaruitur.

1 Tisch. I Spiegel . 1 Fuß¬
schemel, gr., zu verkaufen.
Theis , Otömerbera 17, 2 r.

Zn verkaufen:
Kleineres gut . Sofa , eis.
Bett m. Svrungfederbod ..
schw. Tischchen, K ielscnt.,
eis. Weinsckr. usw. Sornen-
berg, W esbad . Str . 56, 1.

llroinpMM
eine komvl Nabegnrnit
aeetan für Emviangsz.
großer Sv -eael . weiß ein
Gasb 'iaele.fen mit 4 Eis
febr schöne" Mnb .-Dovvei
Sessel u. ein ein fite.. Z»
taten für Schneiderinnen
u Verschied, z» verkauf

Mina Redelmann
Große Buraitra ßc 9. 3.

eintüria . massiv, wie neu.
170X66X55 . zu verkauf.
Off . unter F. 786 an den
Taab l.-Verlaa.

Eisschrank
Orig . Eschebach, Friedens¬
ware , w. aebr., Glnsfüll
Wo ernblaß 65 cm breit
75 cm hoch, für 200 Mk,
fester Preis z» verkaufen
Ackröder^ Olai tenstraße,8

Eichen -Diplomaten-
» schreibtiscki

mit Sessel, Klubsessel,
Rena'ssance-Stiihl m. Leder,
I Linoleumbelag (2x3)
ferner 1 As .Han (2x3)
zu verlaufen . Glücklich.
Friedrichstr. 10, Laden._

Ein Einmackischrank.
neeian . für Bens o. Lot .,
Größe 1,90X 1.30 X 0 48.
preiswert zu verkaufen.
6!erkcki,. ?)orkNraße 27. __
Kaffeem .. Gard . ufw . Voll-
haus , Faukbrunnenstr . 5, 1

Sehr bill in verk. wegen
Auf lös. m Lausb . fänitl.

Züchensachen«
Schmidt . Adekbeidstr. 97.
Eine gut erhaltene Flur,

toilette lwe ß) zu ver-
kaufen. N. Rühle , Luisen
straße 20, Part.

OnoMid),61)18
Mtt ii. öergl.

zu verkaufenvon 9— I u.
5—7. Hcinr . Staadt , Hof-
buchhandl.,Bahnhosstr. 6.

1 Gartentisch . 8 Garten
stühle zu verk. Müller
straße l , 2. Anzus . vornu
Gut erh. Kinderstühlchen

zu verk. Mager , Alb recht,
straße 20. Part.

Turngeräte,
darunter 1 große Kokos
matte , preiswert zu ver¬
kaufen. Anzusehen vor¬
mitt . Büdingen . Gustav-
Frehtagstraße 23. _
Maff. Kassette, Ifl . Gash,
Trauertapolhut , schw. D.
Glacehandschuhe, schw. led.
Reisetasche verk. zw . 10—2
Bismarck ring 24, 2 r.

Koffer
162X69X55 . mit Einl .. z
Ausbew v. Tevv , u. Port
preisw . zu verk. N. Her
manson ^ Moribstr . , 18 ^ 3.
Svirit .-Plättc . Tiirnrinae
klein Globus . Fifchtessel
Bettfch.. 32 kl. E 'ödeckckien
6 kl. bunt aest. Deckckien vk
Efchncr. Klarentb . Str 3.

Offerte.
Zick-Zack-Maschine zu den

>kaufen. F. Henninger,
i Mguiz, Leibnitzstraße 16.

VrillWölchM
sehr aut erbalten zu ver-
kauieii bei Buntebarvt.
AM « stastraftê l .-

Neue Laufdecke
für Kuabenrad 24/1 zu
oeif . Oranienstraßc 62,
Hi b Part .. Tbre n._

Planen -Stoff
la Friede nsw . wasserd ckt.
weiß . 24 <1»>. für Be actis,
uiw .. ze, verkaufen.

Kricftiua Albee'chtstr. 3.
Silbervlatt Einiv .-
, Pfcrdeaefchirr.

auterbalt ., z» oerkeiufen
Nettelbeckstraße 22.

Ein Fleischwagrn
und ein Pferd zu ver¬
kaufen . Klein , Schwal-
backer Straße 48, 3. An-
zuseh. abends v. 7 Ubr an,

Neuer Kastenwaaen
für kleines Pferd zu verk.
Wagner , Kelleriiraß e 25.

Größerer
gOlMlhler Mnbfarrcn
iu verkaufen . Gebr . Kahn.
Äartciifeldiiraßc 55. _

2 leichte Fedcrkarren.
Natur , zu verlauien Weil-
ftraß e 10._

Tüncher wagen
aut erbalten sowie diverse
Tünckieraeräte billig zu
vert . Sonnenbera . Ram-
baebrr Straße 75. ^ _
Sch. Kindcrw . vk. Kübler,
Rauciilb S >r. l >, Mt b. P.

Kinderwagen
zu vk. Lnhnjlr . 22. Hth. P,

Ein fast neuer , febr «leg.
Brennabor -Kinderwaa u
1 Kinderklavvwaacn . beide
inil Guinmilwicif . preis-
wert z» verkaufen . Olcrfch.
Aorkstraßr 27 I-
Klavow . u. Kinderbettstelle
vk̂ RÜcker. Netletlwckjlr . 22

Kinderklavvwagen
mit Verdeck zu verkaufen.
Leicher. Oran euiirnße 6.̂ ,

Gut erb. Kinderwagen
kKorvI vreisw . zu verk.
Schmidt , Luisenstr . 4l . 3 l,

Gut erhalt . Brennabor-
Kinderwaaen . Pr . 50 Mk.,
u verkaufen Sonuew-

zerger,Straße 52. ^ _
WegzuaSH. w. elea. Sport¬
wagen f. 30 Mk, zu verk.
Hein e, Hallgarte r St r. 3.

Daincn -Fabrrad
ohne Gunniii 60 Mk., 20 f.
neue Stehn mlegkragcu.
Weite 40 . Stück 1.20 Mk.,
Maurer . Zictenring 17. 1 l,

01» t erh. Sckinell-Läufer
u. Lütz. Holländer bill. zu
verkaufen bei Scharriär,
Dotzhei mer Str . 66 . 3.

Kückien berd
0.95 la . >00 M .. Kückien.
Herd. 0 .85 lana . 80 Mk.. u.
2 Plntköfen verk Ofenfeö.
Mlffrr BlNcherstrnße 20.
Telephon 3227 . _ _

emaill . Herd m. Dek.
1.  vk . Geyer , 31 chlstr. 7.

GaSback- u . Bratofcn,
Jlinenmnße 40X00 . Verb,
m. 3ft . Gaskocker a. 91uff-,
groß . schw. Avvar . f. See*
tricoszw .. bill . abzngeben
Michelsberg 21 . 1 I.. vorm,
Petr .-Hänael .-Betr .-Kochh.,
Ständer in. 2 Käs. Engel,
ma nn,  Tohh . Str . 34, 1.

Ein schwerer
Bronze -Lüster

mit Weinreben . Essend
für Weinsalon , zu ver¬
kaufen Taunusstr . 59, 3.

Kristallliister , ^
eckte Bronze , elektr.. für
750 Mk. zu verkaufen
Rheinstraße 93, 2, vorm.

3fl . GaSlüster vk. Eapito^
Scharnhorststraße 28 . 2._

Messsnglamve , Lüster
f. Elektr . u. Gas , modern,
z. v. Leicher, Olranienstr ^k
EMlU-ßÄMMR

neu zu verkaufen . Anzu.
leben v. 10— 12 Wieland.
stiaße 4 , P art rechts. _
Eine aut erhaltene Z>nk<

Badewanne zu verkaufen
PauIiuenstraßeO,_

2transport. WWsel
zu verk. Ofenf 'ssir Möfer
Lilücherstrnsse 2tt T . 3227.
01r. Strblciter , K.-Sck,auk.
Lriedeusw .) vert . Rudolf,
Dotzh. Str . 124 , Mtb . 3.
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Drehstrom-
Motore

^,0 und 7 54 re .. 115 Doll.
Ali» Kuvfcrwickluna und
WnfaiTer biQifl zu verk.
Elektrizitäts . ftlefcCifdioft

Wiesbaden.
JO. Haniolin » Co.

larkisenstvkk , gebraucht,
imd ei»« Steil. Polstertür
s255 lang, ISO breit ) zu
verkeimen. Bickel. Adolf-- -
straße 14, Pa rt .. 8—1)

Hasenstall
sauber u. massiv mit Ab-
laus fofort wottbillia zu
bei kaufen bei Sckuck ir..
Mtriller,Str ^ _
Holztür. Bogelb., Reiftbr .»
Oelgemälde. Papierkorb.
Bilderrahmen mit Glas z.
derk.̂ , ' kirdmaffê 23, 8. ^
"Gr . Hasenstall zu verk.
Kturenlhaler Str . 6, Hp. I.
kürober Oleander zu verk.
Gneisenaustr . 15. 1 links.

MlllMiW
besse Sorten , fall Sckirerb

irscharabrn 32^ 2
rimo BirfrtfeMI

zu verk. Adolfstr. 3, £>of
Grube Mist zu verkaufen

GerichtsstraKe 7, Part.
^ HänLler B̂erkiiufs

Hinbrtt . Schlafzimmer,
schone Kucheneinricliiung,
Vertiko, einzelne Betten.
Komi».. Ansziehl ., Kleid.
Srbränke biss. C. Hannen,
berg. Helenenstrasse 1G._

1» u. 2tiir . Kleiderschr.,
«lnpcr. f. Wäsche, Diwan,Sma . Kommode. Kücken-
einrichtuna . Chaiselongue
billig abzugeben. Mcbnert,
Göbenstraße 7. 2. Hth. l.

Für Brautpaar passend.
2 kompl. Nußb.-Betten.

pol. Betten a 358 Ml .,
Waschkoinm. m. Marmor,
Nachtt.. Chaiselongue, Bor-
Hänge, Spiegelschr., Bor¬
hänge. Zudecke u. Kissen
zu verk Negier, Jahn¬
strabe 22, Part . , _

Schlafzimmer

Piano oder Flügel
su kaufen gesucht.

Klödcn. Rbeinstrafte 69
Tel ephon 2755.

" Klavier
zu kaufen gesucht. Klapper,
Dl " ' '

Fahrräder
Motorräder
Automobile
Schreibmaschin.

§obheiriier Straße 20, 1.

100 cm groß. Schrank mit
Wäscheeinr. , groß. Wasch-
toilette, 2 Rachtschr., LBett¬
stellen, 2 Stühle äußerst
preisw. abzug.

Möbellager
4 Bärenstratze 4

Schöne Stoffreste „
für Kinderdosen verkauft
Nägele, Webergasse 25.

Möbel Verkauf!
Hockibäupt. u. and Betten,
1. u 2t. Kleiderschränke
Kiicheneinr.. einz. Küclpm
schränke. Wasckk.. Tiickre.
Deckbett u. Kissen Matr.
u. Svicg verk. K. Kannen-
bera . Walramttraftr 17.
Ecke Wellrivstrafte . _

Ankauf van
zu kauken nefueöt

Docrenkamv.
Ad- lfsallce  35 Tel. 3003.
Kaufe a. Fahrrad m. G.

Einrichtung ., eins. Möbel¬
stücke, Teppiche. Gardinen
Diwandeck., Stoffe . Bild.,
Porzellan u. „ Altertümer

Möbel-Berkauf!
Sofas , Vertikos, 1- und
2t>irige Kleidersckiränke.
Trumeauspiegel , Sp eget.
Rohrstühle . runde u. ovale
Tisckc. Flurtoilette . Roll-
valt . Schreibtisch«, eint.
Betten , Teppiche, Läufer,
Stores . Tischdecken usw.
preiswert . L>. Wimmers.
Selenenstraße 31.

siets ' E. Klapper.
Fnedcickstr. 55. Tel . 1027.

Freig. Modelu. Letten
kauft Beilllein Hermnnn-
strasie 17. 2 St

Kücheneinrichtuna 230 M..
t . und 2-schläfrige Bette»,
Schranke. 1- und 2tür .,
Kanapee, Kommode und
Schreibkomm.. Vertiko bill.
Kannenberg , Walramstr , 4.
an der Ble .dfftraße.

sofort aesucht. Anaeb. nach
Za'ilichtrrstrabe 14. Grohb.
2 schöne 4sch»bl. Kommod,
und 1 Petrol .-Flurampel
zu kaufen gesucht. Off.
m. Pr . Biebrlcher Str . 23.
Amacl>er.

An Privat gegen lüebot zu verkauseu.
Uaknltur : Klublofa, 2 Klubsesselu. 4 Stühle mit prima

Lederbezug, passender Teppich, rund. Tisch m.
[ Decken, 2 gr. Bronzekronen ä ,10 Lanrpen.

d v. Schreibtischlampen, l Doppel'chreibt sch
mit 2 Sessel. 1 Schrank m t Aufsatz und
Fächer, I Ladentisch mit Fächer (6 m br.),
1 Standuhr . Alles Mahagoni.

eventl. Büfett,
AuSzugtisch. Stühle. Divan,
Vorhänge u. Portieren von
Prvat z» kaufen gesucht.
Off, m. Preis mit. M. 8953
an D. Frenz, Ann.-Exped.,
Mai nz. _F20
Frl . wünscht aus vorn.

Ferner : l Kassrnschrank.
Photo-Haus Lückefett,

Wi lhelmstraße 42._

10  gebrauchte Oelfäfser,
10  gebrauchte Eisenfässer

wegen Platzmangel abzugeben.
Lhemische Fabrik Erbenheim . G . m . b . H . .

Erbenhcim b. Wiesbaden . Telephon 6259._

[ KüiiWche
Gutgehendes gröberes

Koiouiatwaren-
«nd Detikatesfenge'chäft

im Zentrum der Stadt zu
kaufe» aciuäit . Offert u.
P . 788 au d. Taabl .-BM.

Ounbc aller Raffen,
auch aunze Würfe Jung-
Hunde werden anaekauft.

Auuusl ssehr.
Kie dricker St r , >2, Mb. 2

Einia « Pfund
Plasttllin

k. gef Kailer .Friedr .-
lia, 84. 2. Eaacrs .Dechen.«wi.mm

Teppiche
ukw. zu kaufen gesucht.
Offerte » unter 5«. 786 an
den Tr.gbl.-Verlag.

Alte Lehnsessel,
Schreibtisch , Porzellan

Oemäide,
Bunte Kupferstiche

und sonst alles, was
anlik ist , zu hoh . Preis

zu kaufen gesucht,
öff -u. L.745 Tgbl .-Verl.

Altertümliche Aierkrüge
u ZIanb ' mven für alt.
bmtWw4 Simnwr aefuebt.

J790_ 5Caabl.. '8,
Privatmann sucht einige

Oelgemälde
und andereBilder
gn kaufen. Angebot« tu
fl 686 an  de n Ta abl -V.

LKleider L
all Art. in Seide . Samt.

AusrangVoile und all
laut » ,u allerböäilt Brrii

Frau Stummer
Reuaaffe 19 2. Stock.

M - > Tele»d- a 3331. '

AehSWmPieijs
(stwÄtt
sO.Wd.,» el,M.
S' ortmno« Portier .. Ted»
viitir sowie alles waS im
Hrrrschaktsb anSrana . w,

Frau Klein,
Loulinstraße 3, l

— Telephon 3490 —

MMIMIIM
w. annekauft beite Preise.

L Kritsckoau
26 Morivitrafte .20._

Kleider aller Art
in Samt . Seide . Batikt.
Möbel. Tevvickie. Gardin.
Portieren ustv. kauft zu
den höchsten Preisen

D . Sivver.
Rielilktr 11. , Tel.,4878.
Lkeid. Strickjacke z. k. gef.
Bund . Bülowjtr . 2. Laden.

Militär-
u ell« Serrenkleidkr kaust
Höchstzahleid Nürnberger
Wr.gemannstraste 35. 1_
Mil .-Ddant. u. Zeltbahn k.
Moll«. Dobli. Str . 51, P

‘2 bis3
Persel üWlhe
ans Privatkmnd gegen hohen
Preis zu kaufen gesucht.

Wagmann» Saalgasse 26.

ßmpoleppid)
oder andere ante Trvviche
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Anss. von Gr . u. Pr,
u. T. 781 an den Tagb!.-
Verlag erbeten

Zwei Zeltbahnen
gnt erhalten , möalichst n„
fleckenirer. zu laufen aei.
Näheres Sedaniiraße 13
SinterbanS 2 links

Briefmarkrnsamml.
jeder Größe, auch Einzel
marken, alte Briefe kauft
Seidel . Jahnstraße 34. _
Mullkal .. Bücher. Origem,
tauft Harms . Larenstr . 2.

G. Hofmann ^ Göben

Schlafziminer, Wohn¬
zimmer , Speisezim.,
Herrenzim ., Salons,

Pianos , Teppiche,
Ausstellsachen, Vor¬

hänge, Portieren.

Jager
Helenenstrahe 15, 1.

WstlPM-Nckl
25 —3» ? 8.

3000 od. 220 Volt, Frequ.50,
N--- 750, mit Anlasser. S49

Rheiugau-
«nzitötMeckA.-G.

_El tville a.  M.

MWziüailsM
Moritz Raab , Naurod.

Einige gebrauchte

' " ,,r~ I
Gold- und Si bermünzen, Bestecke, Leuchter, Aufsätze.
Taschenuhren, Armbänder, Ketten, Brennstiste, Platin.

Zahngebifse
in Kautschuku. Gold, Pfandscheinevon Frankfurt , Mainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reellen Preisen

Julius»Rosenfeld
Wagenrannftratze 15 Telephon 3964,

Ui  erh. Wimmer.

Privathand netteS Schlaf
z m. u. einige Wohnzim.-
Möbel zu k. Oft . Zimmer»
man n, Rothauss tr . 10.

Kaufe stets
einzelne Möbel. Betten.
SoraS Svrungrahmen . a.
Militär - u and. Kleider
u. alle miL'.ann Sockien.
>Postkarte aenüatll

Karl Wierstorf.
Weberaaffe 56 2 St lks

Wöljuuugs-EmMtuug.
Beamter sucht kvl. Scklas.
zim.. Wobn- oder Sveise-
zim. u. Küche -u kaufen
Angebote am B. Mohr.
St Goar am Rhein

Sederstü' le, Ausziehtisch
zu kaufen gef. Koritzty,
Weslendstraße 20, 1 l.

Große Flurtoilette

Büfett li.Menz
out erbaiten zn k. gesucht
Rumv Mrrivstraffe 7._
Ein silberner Besteckkasten
für 12 Personen , eventl.
für 24. zu kaufen ge¬
sucht. Otferten unter
A. 788 an den Ta »bl.
Verlag

Schal-Wage
10 Kilogr .. m. od. o. Gew..
Theke. 150 Mtr . lang , zu
kaufen aes. Ana. m. Preis
u. Z ,790. an d. Tag bl.-V.

Gute Nähmaschine
zu kaufen aesuckit

Krieaer . stzran kenstr. 82.

tzalbverdeü(Stftoria)
gut erbalten , zu kaufen
gesucht. Offerten unter
L , 788 an den Taabl .-V.

Sehr guterhaltene!

zu faulen aesuckt. Cffert.
u. S . 788 an d. Taab l.-V.

Ein Tavezierwagen
und eine Zupfmaschine zu
kaufen aesucht. Näh. im
Taabl .-Verlag . Os

Zündmagnrt
für Izdlindr . Motorrad
«h  kaufen ncf. Hrnck, u.
Kartellier. Kriedrichstr. 39.

Aieimeih, Leinöl.
WeitzlaS. kapyllaü

kaust zu höchstem Brei ?,
nur reine More , sonst An,
gebot zwecklos.
K. Winterwerb . Weber
»alle 56. ». Wellrivktr. 2JL

owie Bett u. Schrank.
" * • ilftr. 3.

L>obrlbank. Schre-nrrwerk.
zeug, Politur . Lack. Polst..
Material , Ladenreaale,
Theken und Holz kauft
E. Klavoer. Schreinere,,
Friedrichstr. 55. Tel. 162/.

WWSile
oder Presse, aebrauckt. zu
kaufen g .ssuckt. Offerten
u. M. 786 Tagbl .-Vertag.

Groß. eis. Ofen
2 Stuben heiz., zu k. aes.
jKcaer__g5eeri>&enftr,_3iL_
Korken aller Art , Neu.

tuchabsälle, sslasch., Haken-
felle. Pav -, Lumpen kauft
stets Sck. Still . Blückier.
straße^ ll._ Telephon 6058.

Französisch!
besonders Konversation.

Lehramtsassessor Grün,
DreiweidenstraOe 3,

Französisch.

Wer, Men,
Lumpen w. abgeholt zu
allert, Brei » S Sivver.
Oranien ftr_ 23._ J el.,3471^
Einige Hundert Garfen-

steine zu kaufen gesucht.
Biel, Bertramstraße 17.

8riHeti , Sold' und Silhersaehen
Bestecke, Aufsätze,
kauft zu aller¬
höchst . Preisen

Service, Pfandsch ., Zahngebisse
P4 iamiimah  Neugasse 19, 2»dtummer , Têphon 3331.

fttr  BriUanten ^WG

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel,
Bronze-Uhren und Leuchter. Silbergeschirre.
Porzellane . Kupferstiche usw.

Taunusstratze 25.
Fernruf 4678._

Sc hrei bmaschinen
mit einfacher und doppelter Umschaltung

gut erhalten , zu kaufen gesucht . Angeboten sind
Schriftproben und Preise beizufügeni
Schreibmaschinen -Müller,Bertramstr.20

Piano
gut erhalten, mit Preisangabe zu laufen gesucht.

Offerten an Schock. Bismarkring 6.

OSGebrauchtes gut erhaltenes
nur von Privat zu kaufen
gesucht . Schriftl. Offerten
erb. Frl. E. Spitz,

Terinelbachstr . 1, 1.yiano
MMNen aller Art

Flaschen, Korken, Fässer,
Strohhassen

kauft stet-

Acker, Atthandlung
Wellritzstratze21. Telephon 3930.

Postscheckkonto 19659.

3
Memsteh.tüWeFrvu
w läna Jahre im Ausl,
selbständia war . sucht
Weinwirtschoft oder Kon-
ditorei « i dachten Kaut,
kann aestellt werden. Off.
u. G. 788 Taabl .-Verlaa.

s ülilklliA
Wer!u-DolmetsWu
Franz ., Englisch, Deutsch,
Unterricht. Nachhilfestuud.
Ueberfebungen, Oirfuche.

Fahnftratze 24, 3.

8it»o«lhe KlhttlSl
erhalten erfolar . Beauk
lickstiauna ihrer SauSarb ..
„uck Sprachen . MonatSvr.
>5 Mk. Offerten unter
3 . 768 Tagbl -Verlag . .

emmens 8 Sprachen
Französisch
Englisch,.
Schönschreiben
Stenographie,
Buchführung,

Schrelbmasch . verleiht
— Uebersetzungsbüro —
Generalb <eid. Dolmetsch,
a.Landgericht , Neugasse 5.

50
jLekt

©rbr viel Kummer . Aerg.
u. Verdruß ersparen sich

Uw  ttUßrn
die wed. Zeit noch Gelegh.
h. die Schularb . i. Kinder
zu beaufsichtiaen. w. ste
diese jetzt v. Schulbea. an
in die nachweisl. mit best.
Erfola bewährte» täglich
Arbeitsstunden

lenden, verbünd, mit ord.
aründl . Nachhilfe u. enera.
Beaufsjckstiguna. abgebatt.
s Schüler u. Sckü'erinnen
d. unt . u. mittl . Klaff, all.
Enmn . u. Schuten d. er.
fahren rn bestemvfoblenenAkademiker.
Prima Rrtrz .. s. a. Zan ..
monatl. billtae Bered,ng.
Zentrale Lige . Haltest, d.
Elektr. v d. H. Teiln ..Z.
beichränkk da individneNe
Behandl. u. Erfolg zuges.
Off. u D. 782 Tanbl .-B.

Kaufmännische
Privatschnle

von

Emil Straus

W  Nur

WetOllheiSj
Ecke Moritzstraße.

Mtt Mi!
beginnen

neue Kurses
Besondere

Damen-Abteilungen.

Inhaber und Leiter:
EmUSttaus!

Projpekle frei

3ung . Herr 5. Unterricht in

IMMttMi)
sowie französ . Unterricht.
Off. u. B. 791 Tagbl .-Verl

Von nat . Lehrkraft toi,srauzö,l>Alllu.et' lji.irb
aründlich erteilt . Dff u.
O. 66 na Tuabt..Zweiait..
SUSmarckriua19.

Einzelunterr'cht

Xsusm.
krivati-
80blll6

Herrn , u. Clara
Bein

Kirchgasse 22
Jan der LuiseustraUc.

Beginn neuer
IGesamt-u.Einzelkurse

für alle Fächer
Getrennte Damen-

Abteilungen.
Ebenso

|Nachm.- u. Abend-
Sonderkurse

für
Buchführung,
kaufin . Rechnen,
Stenographie,
Masch.-Schrelben,
Schönschreiben etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

IDipl.-Kaufleute und
1Dipl. - Handelsieh rer.

Fernsprecher 228.

schnrtli. erteilt Lehrerin

Teilnebm . an Änfänger-
spw. an Konvers.-Zirkel
gesucht̂ Kahnstratzê .24^,3.

Noch einige Sckiüler für
leickitfgsilich. franzöffschen
Sprachuntemcht

v. auSlandSdeutscki Daicke
gesucht Tabh . Str 21.

Gründlichen

in Stenogr .. Maschinen,
schreiben lalle Svitemei.
Schönschreib. Rundschrift.
Bnchbalt usw. erteilt in
kurzer Zeir durchaus err.
Krart klang'äbr . Praris.
iruchweisl. sehe gute Er¬
folge». Bea. taal . Honorar
ironatl . von 12 Mark an.
Näheres ssrau A. Mener.
Tot«reimer Straste 44.
Telephon 3768.

Berlin au her dam
Offerte » unter E. ~SC an
den Taabl .-Verlaa . ^

Aerloreu-lössui§^
Arbeiter verlor Sonn,

taaabd. Olöbeuirr..Hanoi,
banntioi Steaelrina ,„n.
denkent. Ab^uaetz nror,
Pelolniuna Lrlriersirin«
3traft « 22U .. vorm,_ ;

50  Mt. AelöhttUitg.
205  Ml . aus dem Vr«

Milhelmstr. bis Kl. Bchgftr.
perl. Abz. Kurl Cliiijeiuofi,
Klei ne Burg st ruße 5.

Verloren ~ '■*
am Sonnt, >a zw. 2%  n.
UA  Uhr aofarure fittten.
Armband. Abzuarbr« q.
Belobn»»a Dovlirimu
Straft r 40. 3 re ch

LpeinMsiZiiitz
im Nass. Landestheatel nah
bn: Bvrsühruug am Monioz
„Der Erbsürster- i»>3. 3tang
links lieg n gelassen oder aus
der» Wege vorn Theater nach
d. Haltest, am Kvchbrunneri
verloren . Abzugeben gege,
Belohrrg. Frieduchstr. !Z, 2,
Zimmer 11/12, vorm. S- l
und  na chm. 3—0 Uhr.

Wolfshund,
auf den Namen .flu
hörend. Donnerst ., 24,;
2 Reiter in der Ricktunz
Wiesbaden nndKiclauJe^
Wiedeebr. erb. ernte >
bei Nuß . Amöneburg.

PÄMchlltl ! Fchlt!>
jeder Art mit im

Lastauto
wie Ausfabr v. Waoaoni
u soirst. Transporte mt
Ätabt« u. Caiibtr Me»»
haben. Mainz Höchst und
Rheinaau - !krers. BetlE
werde» soraiältia um
pünktlich »uSaesührt.

Adolf Schäfer. m
Bierstadt ._ 8?lumcnitt_ii

Mubrl . Koks. Kolilen,
sowie Transporte , uun
Art erledigt- prompt um
b.llig . !fmil SificrmuIB, ■Mauergiine lv-

Ruf 1016.Softl.,KokS.Umz.fährt_enfbcil . Werderiir . HL.
Mittagstisch

fnutbftraerl .l können n
einia« Herren teilnedch
Adr, im Taabl .-Per
Gut. tviittags

„. Afvndtisch Taa 3 W
.AlbrechtssrirftOI
Übersetzungen

Deutsch Franz .. Enolss
Briese usw. bill. u. D>
Dotzbetmer Strasse "0

Französische
Ueberzetzunyen

Ein -u.Ausfuhr
Genehmigungen

fertigt
Julius Tribouleh

Friedrichstr . Sl, /W

Privat - Unterricht
für Erwachsene

J.H.Frings, Rhelnstr.63,1,
i. Hause Rcstaur . „Wies*'

Neuanmeldungen kür
Mai inr

jWeeMlililigei!
Reklamebilder. VorMissch
von Monoar . u. Stmerr
sowie alle tunst, u. k»m.
mnwrbl. Zeichnungen u»»
Malereien . Wiederderttr
beschädigter Geinälde' u
Bilder . Kovieren u. •>.
grösser,! ders? u, ,ll!llw
Aussührnna Mass-ae

H. Bode.
Blückierstr. 34_ Tel. AW

Notwohnungen
Zeichnungen KoitenonlsÄ

J 0 . ?fJ

^UKiniUHHVU. . r-lj,
h.  Bannusnibr b>ertUW
Geldzuschüssender
gemeinde übernimmt
sabrener ?lrchitekt
SS. 785 an bcn_£ °«.

Rund- und Zierschrift
„nt . Gar. ck. sich. Krfolges
b. d. schlecht . Handschrift.a .,amerik.u.Hotel-k.,_ Rechnen , Bank¬
kontokor . etc . Tel. 8027.
Surfte kür meine TochterMöier-Uumcht

von tüchtigem Fachmann.
Abends von 7—8 Ubr m
der Nähe d. Luisen,trasse.
Offerten unter D. 790 an
tzcn Taabl .-Vcrlag.

MWajWen rm
«Reaul. i. Sm 'sl R«E
Mechaniker. Siialgom

Möl.rt.Neuanicrtiftuno.
Reparat ., be zen u. "
mit nur Friedensiimm
nach billigster Bered!'
Schreinerei Fr tz 2°»
Helcnenstra ße lfL- —m

W Wtidffl»

Gründl . Zither , und
Gitarrr -Nnterrickit

erteilt . Nütz, im Tagbl .-
Neri all. Ox

cmvk. sich zur Neu-m. -
ii Aendecunaen v. «'
Mänteln » Kostüm̂ «
Gar . tadellos. S >tzo»
inässigen Preisen
ausser dein Haute.

M. Oelschleort
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Unuünc u . and. Fahrten
ü>. nnoen. Knall. Walram.
»rage >. Part . Tel . 3304.
Sckneiderin emvfichll sick,.
Dotzh. Sir . 41. Vdh. 4. St.

Akademisch gebildete
Dameuschileideri» empf.
fick, >m Anscrtigen von
Damen- und Kindcr-
Gvederobe in modcrniirr
Ausführ. Adelheidstr. 54
ft. Lorenz , ©geteilt). 2. Et.

Büglerin
Durchaus vcriekt nimmt
Stackwascl» zum Bügeln
,n Liersielluim wie neu.
Fra » Olertriide Weimer.

Winkcler Str . 8.. 5?f»._

"Spezialität.
Rrine Damenwäsche und

Herrnstäkkiväschr n. noch
an zum Waschen u Tüa.

Frau W. Weiland.
Pierstadt.  Sch warza 18.

Wäsche
zum Ausbesiern wird an-«mmen Feldstr . 0, 3 l.

WvwieMseii
werden schmerz, und ae-
salirlaS entfernt . Adrette
jm Tagbl.-Berlaa . Oz

leine BMW
heute gelöst.

Lins SeltenDoif
Adlerstraße 22._folann io Jome

tu Küche u. Haushalt an.
geleitet, tu den wichtigsten
wissensrlmftlich. u. fremd-
soraÄlch . Fächern unter»
richtet u mit den eeiett*
sckwsilicken Umgimg3fonn.
bekannt ccmaclrt werden?
Otsert . mit Preisangabe
». O. 786 an d. Tu abl.-B.

IM—4.agm.-Periau_
Etehtr . Vibratipns-

faiy Kupier, Langg.39, II.
Uteßonte TüceiDiißge.

Adi Nogcnt
Mvritzstraße >7, 2.

f SilsWeilv j
Geld geg.monall.Rück¬zahlung verleiht R.

Ca!dernrow, Hamburg 5.

Wer i wecks

Warenbezug
VerMmluntr mit fran¬
zösischen Firmen auf-
ueluuen will, wende

sieh an
H Joertz, Alzey,

K'rehgnsse 3 F105
Korrespondenz franz.

und deutsch.

Wer leibt gegen

hohe Zinsen
aus kurze 3cit 2000 bis
8000 5V;.? Abtol «Sielvcb.
Angebote unter P . 786 an
den Tu»bl.-Ve rlag._

sucht bei einer Dame oder
sonstwo gute Aufnahme,
gute Pervileauna u. reich¬
liche Pension . Svätcr er¬
hält sie mein Guthaben.
Osiert , mit Pr . u. K. 66
an die Tngbl.-3we gitclle,
Handkarren . Leiterwagen
u. Federe. zu vin. Blümer-
tr . 17. Kettenbach. Christ.

Pracktvoller birickroter
Nelwinicker steht auten
Hündinnen znm Decken
nach Berrinbaruna krei.

Schuck ir.
^kltviller Strobe 7^ Htb^ .

.Nnm Decken.
Sch. Wolsshund . Stamm¬
baum, und Zwerg-Reh»
vinscber. schwarzbraun ge¬
zeichnet. 23 cm hoch. Zu
ersr . im Taabl .-Verl . Ox

Mais -EM.
Geschästsm.. 28 F . alt.

eräug .. ans acktb. Fam ..
w auf dick, v'vdern a.w.
Weg Dame zwecks Heirat
keinen zu lernen. Aus-
fi firlirtx- Angabe der 53ct»
bältniksc Mit Bild w. ?u-
i nckacsandt wird unter
0! 784 Tagb! Ver 'ag. _©ebiSD. MM,
40 F. eia. Heim etwas
Verniöa d. i. Eie!. fcb't.
uv die Bekgnnlsck« st eines
alt . autiit Herrn zwecks
Heirat . Offert , u. F. 66
an die Taabl .Zweigstelle.
JiSmarckrina l̂ö.

für Eteosthardel gesucht.
Offerten unter L. 790 an
Jen Daohl. Verlag_

>s>rbildetr Dame fudrt
Heben!alnuc v >» ccntabl.

Geschäft
oder Filiale

als Leiterin a. Kaution ?,
steltuno evl. svät. Ankaui.
Offerten unter 3 . 785 an
den Taabl .-Aerlaa . _

feSiidit Geschintsdaine w.

gülQle in Miliz
Stt Übernehmen Osiert u.
L ^ 789 an d. Tembt.-Aerl.

Damrnschneiderin
fud>iVertretung für Tuch,«»b Seid .nfgbrik. Ossert.
unter K. 791 an den
Lagbl.-Verlag.®ci®«fiunftfteunß
Icbiift einem IN. taten !,
dollen mittellosen -erönl.
sur Erlerinina der Film-
kui"'t7 Oss, u W. 787
LL.de-!, Tagbl .-Berlaa.

Als. Landös-Heliter
Abonn. 3. Rang ges.

LTsniensiraße 31. Part
Fuhrwerk

lür ganze oder balbe Tuge
Ueüicht Karl Blumer u.
§obn . Dotrli Strafte 6t ._
. W. cbclb. Herrschaft
"?• ar :„. Fam . e Kinderw.
°d. Bettch. schienke» ? Nah.
D ^Tagbl. -Verla g._ Bw

Aühöl 6aal
desMgnWngs-MI
während der Sommermonate
iur Abhaltung von Bällen
U>>o. z„ vergeben.

Nur ichristl. Ofs. erb.
Wer rrvarierl Sinaee

hohlsauiMWliM
lelrit ? Siift .. Lanaa . 25.

®ttefmarißiitaujäj
m. Sammler aefurfit. An
£ !Dt£ »'"er W. 788 un
dtu Tagbl.-Pzirlag.

Pens . Beamter.
Wtw ., 50 I ., mit erw.
K ndern , möchte sich mit
Witwe od. all . Frl ., welche
tüchtig im Haush . u. etw.
Perm , besitzt, wieder ver¬
beiraten . Angebote unter
OV 90 an den Tagbl .»
Verlag.

Zwei i»rqe rette
Mädchen

23—24 ?S.. w.. da eS ihnen
an Herrenbekonntichaft
fehlt. 2 Herren , niebt unt.
25 F. kennen -u lernen

zwecks Heirat.
Mittlerer Beamter oder
lesserer Handwerker migtv
uebm. Cff mit Bi d u.
5 . 780 an den Da abl.-V,

Köchin
25 I ., ev , tücht. u. Häusl.,
mit etwas Vermögen w. i
mit tiickit., solid, Geschäfts¬
mann im gleichen Altar I
bekannt zu werden zwecks
Heirat . Ausführliche Okf.
u. B. 788,an Tagbl .-Verl.

Suche für meine
Freundin.

30 Jahre alt kalh. tadek-
loie Beraanaenh . anaen.
Aeust^ einige laus. ÄVark
Crirarniise u Aussteuer,
solid katbol. Handwerker,
ilein. Beamte . Krieasinv.
nicht ausa -fchkoilen zwecks
Heirat Oft mit Bild ll.
H 789 an den̂ Taahl .M.

Handwerker
Schubmachermür.. 42 F.
alt . ev.. mit nutaeb. Gesm
„ etwa? Pelwöa . w. w't
ordenil. Mädch-en . nickt
unter 30 plabien. näher
bekannt zu w. z>v Heirat.
Oi' sert. mit Bild unter
6t  791 an den Taab l -P.Wlgemeinl.

Sck'osier. 25 Fahre alt.
in (tutet Lebensbell . w.
niit iüna Fräulein in
Briefwechsel zu treten

zwecks Heirat.
Oks. mit Bild nnt A. 684
an den Taabl.-Verlaa.

Heirat!
Fnna . Mann 39 F.. mit
gutem Schnbmackera u.
schön. Landw' rtsck.. katb.
in anten Verbäten ., w. m
tücht Person , nicht u. 2«
bis 30 F.. ziveckr He,rat
bekannt zu w Pbotoar
erwünscht. Offert unter
F. 789  an den Tagbl .-P.

Suche
für Freundin

ansana » dê 30er Fahre
heiteres freundk. Wesen
iekir häuslich erzoaen. e
antlitnierten Herrn odea
besseren Handwerker in
l ckxrer Srellnna Mitte
30er Fahre , zwecks Heirat
Off mit Bild u. L. 780
an den Taab ' -B. Anon
zwecklos Diskr. Ebrenf.

Betrittt : Die 8ffentH(fie
Fmvfuna für 1919.

Die diesjährige Fmv-
s»na für die im Ge-
meindebezirk Svnnenbera
wohnhaften Fmvflinge
findet statt : Samstag , den
10. Mai 1919
»1 für die Erilimpflinge

das sind die im Fahr 1918
ceborenen Kinder and die
Kinder aus früheren Fab.
un . die entweder nock
aarnickt oder nickt mit Er
fo'a aeiwoft worden sind,
nachm. Z Mir beginnend:

b> für die Wieder!mvf-
linae . das lind die 1407
geborenen Sckmlkii.der u.
die 1905 und 1906 oebor.
Kinder , die entweder noch
garnicht oder nickt mit
Eriola aeimvit sind nach-
mittags 4 Nbr beginnend:

Die Nachschau findet
statt : am Samstaa . den
17. Mai 1919 - 1 für die
Erstimvilinge nachmittags
3 Ilbr beginnend, ds für
die Wiederimotlinae nach-
mittags 4 Ubr beginnend.

Die Fmvfung und auch
die Necksckwu finden im
RatbauS ite.lt.
Eltern Vfliaeeltern und

Vormünder werden dar-
ailf hinm wiesen, daft sie
dieser Aufwrderuna zur
Fwvruna und Nachschau
ihrer Kinder und P >leae.
beieb.'enei> nächzukam men
he bi n sofern sie nickte
durch Voi laae eines Fmpf.
sck>eins oder ärztl . Attistes
den Nachweis zn nibren
vermögen, dast die Fmv-
fiikia durch einen anderen
Arzt , als den Finvrarzt.
v>llzoaen worden ist resv.
ein gesetzlicher BefreiunaS-
l.rund rorliegt . Bei einem
9-i ' ,ch'eiben aus anderen
Gründen sind dte' g.s tz-
lickin KwannSmaizregeln
zu gewärtigen
Sonnenberg 24. 4. 1919.

Buckelt Bürgermeister.

Tannenbretter , Mm, ßtanp,
Buchenschnittmaterial und

Parkettböden
liefert W . Gail Wwe .. Büro Wiesbaden.

Te'ephon Nr . 84. 547

gW -SWWlZ ZtMei M. Z.Ä
Siche»-« Wrl(UW „ . 3.39

, 2.S5
im Waagon frei Station Wiesbaden und Umgegend.
N. h. Wetlritzftratze 11. Zigarreugefchäft.
~ -- - q

Vom Musketier bis zum
Korporal

Putzt alles die Stiefel
mit Erdal

Eräal
schwarz —gelb —braun

Alleinhersteller :
Werner & Mertz, Mainz. F17

MM .Aeigeis')
Vorzüglichen aetrockueten

Weibkobl
ll Vid. Trockenkobl ent.
ioricht 14- 16 Vid. Krii' ch-
krbli lO-Pfd .-Poitkolli M.
17 80 nortofrei . Babnkiit.
mit netto lOO Pfd . v. Vfd.
M l 66 ab 7rabr,k unter
Nachnahme l etert Hans
Förster Neu Münster 5.
Färberstivbe 23. ^104

Für Tierhaller

(Heu gleichwerttg ).

Leopold Marr
Wörthstratze 5.

Fernsprecher 602. 548

Elchei Pvjtw fiinöeis RSWm-
unD Mben-kliesel

eingetroffeu. Nur beste Qualitäten.
(öriejer , Schuhgeschäft, ®oÎqo||c 2.

kewiirre

ussi
Schutzmark.

alter Art, (araotlert rein
in Beutelchea abaepackt und
lose nnr flir Wiederverkibter

und Qrossiiten

m. Ti« ei. Min,!»« - 5
gegründe» 1S96 v>

Fernruf 230«. Bruuneneasse7
Telegramm- Adressen timet

Spargeln
neck arökere Posten von
Ö)r»>!sisten i die Svarael»
Soteen zu sobden Preisen
abzuaeben. Reilekt. b tte
nck an Seren Wilhelm
Kwank Weißenburastr . 16.
Wiesbaden , zu wenden.

Blumenkasten
mit Bandeisenverstärkung,

grün gestrichen
(50. 60, 70 80, 90, 100 cm)
3.75,4.-,4.25,4.50.4.75,5.-.#

Schre nerei Schwarz,
Roonstrahe 13. <

Reines

eingetrvffen.

Rozeck MH.
Wellritzftrabe 27.

» « a« « aiK_ iJWi K

IjlcfeCamC' f
Jfafeate
für Konzerte und sonstige Der-
anstaltungen , gesetzt aus neuen
wirkungsvollen Schriften , fertigt
schnell zu mäßigen Preisen die

5 . Sckffenkrg ’sck

L lCofkcftdradcm j.

Kontore im . Tagblatthaus"
Fenirus 6650-53.

mnsv  imnw

Soeben wieder eingetroif.

Adier-
Stärke

AuSkandSware. Kein Er-
,' atz. Siärki vorzüglich:
Kragen . Manschetten. Vor¬
hemden. Bluien . Gardin.
usw. 10 Vfd. 160 Mark
Versand nur gegen Vor-
eintenduna des Betrages.
I Brobe-Pfund aea Ein.
iendung von 17 Mk.

Well gteuDenlfieil,
MFekburen G8J ®oIftcinl

mmm
tiefsckwarzer Hv̂ alanz.

günitia i. Wiederver .aus.Phil . Peusch
Todbeimcr Strake 75.

Füßlinge
starke Baumwolle,
farbig Paar 1.75.
schwarz Paar 2.50

Earl Elaes.
10 Bahnhafstrake 10.

Pavier -Wäscke. 518
Pavierlager Koch.

^AanLesamtMesblldea
Sterbeläge.

?lin2 «. April : Ehesra » Iullanr
KSgel grb . SJrebtmonn , 66 I
—77. : Kutscher Wilhelm Menge - ,
MI . : Eisenbahn ! haffner Adam
Braun , SO I . : Schreiner Jakob
KrLmuc , 76 I . : ihastwtru Karl
jzduler . 19 I . ; Kind Luise
Sippcl . 6 I . : Landwirt Augusi
B>al,l , 16 I — 28. : Prokurist
Karl Olio , 5 ! I . : Lbcr -Balm
assistent Wilhelm Quauüi , 62 I.

Brabüenkmal- und Zrie- Hofskunsi
doupks»fchSft«N»Uck»»4 wiesbaöen! Mcolasstro - e 3

C>U»D*n 404

Entwurfs- u. öeratungstelle fürv»nkmalu.tznp>t-n,-n,.
Einzelgröder. «rd»,,rLkn>I7«. Z-miliengruften. ; rl«»d»f,ni>ta, «n.«»ft.ntsf, K»ak»»g"»«Ue»rele»h»taang,»a,̂ hat,a».
9», amfit Safniuat ... »» ^lUrNch.» 8t>llt««gnu

Stänöigr flusstrvung von Entwürfen

! .tetzt wieder prompt lieferbar!
in bekannter Güte:

(ll &a) Bleichsoda
Moguntol - Waschpulver

IHainzei ’- Rad -Waschextrakt
Schmierwaschmittel

K. A.- Seifenpulwer u. «Seife

Hochgesand&Ampt, Mainz
Seifen - u. Seifenpulver - Fabrik.

Statt Karten.

Adolf Wagner
Anne 'Marie Wagner

geb . Stassen
Vermählte.

Wiesbaden.

Statt Karten.
Zu unserer Silbernen Hochzeit sind uns so

zahlreiche Aufmerksamkeiten erwiesen worden , daß
es uns unmöglich ist im einzeln zu erwidern . So
sagen wir hiermit allen unser » IvrzUchsteu Dank.

Sonnenberg , den 28. April 1919.
Wiih. Völcker und Frau.

Danksagung.
Allen denen, die uns aus Aul.ist des sähen

Todes unseres lieben, guten, unvergetzi.cheu

Hänschens
— mitten aus heiterem Spiel , an geschütztem
Orte (durch die Schuld pflichtuergesselier, unter
dein Eins uä des Alkohols stel)e»der Menschen)
aus so gräßliche Weise uns entrissen — sei
es durch tröst nde Warte oder durch prächtige
Kranz- und Blumenspenden, ihre wohltuende
Teilnahme bekundeten, sagen wir aus diesem
Wege unseren tiefgesühlteu Dank.

Gan besonders danken wir Herrn Pfarrer
Diehl für feine ergreifenden, trostreichen Worte
und den Schlvestern des Stäütiiche» Kranleu-
hauses füi ihre warmhcrziege Anteilnahme.

Im Namen
der tieftrauernden Hinterbliebenen:

E. Jantzen.

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise herz-

sicher Tellnahme lei dem schweren Verluste
unseres lieben unvergeßlichen

August
sowie für die vielen B umenspenden sagen wir
hiermit auf dte ein Wege unseren innigsten Dank.
Besonderen Dank H rrn Pfarrer Meincke für
die trostreichenc orte am Grabe, ebenfalls herz¬
lichen Dank dem Ball aus chen Onartetlverein.

In iiesem Schmerz:
Familie Oskar Löhr.

Danksagung.
Für die bewiesene Teilnahme bei

dem Heimgang unseres lieben Vaters
und Großvaters sagen wir allen und
besonders Herrn Psarrer Schlosser für
die trostreichen Worte unseren tiefge¬
fühlten Tank.

Wiesbaden, den 28. Aprll 1919.
Jm Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
Georg Schuster,

Brauerei Walkmühle.

~iij (i|̂ IVTil »'iiiW'T ' N, ~i M
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Stammholz-Versteigerung
Freitag , den 2. Mai d. I .. vormittags,

sollen iil dem Lladlwnlde Pfaffenborn
ca. 130 Buchenstämme mit zusammen
170 Festmeter Inhalt

an Ort und Steile versteigert werden.
Zusammenkunft vormittags 10 Uhr vor Kloster

Klarcnial, Nestauralivn Jägerhaus. k332
Wiesbaden , den 20. ?tpril 1919.

Der Magistrat.

Versteigerung.
Freitag , k>ch, 2. Mai rr .» vormittags 11 Uhr» ver-

steigere ich im Auftrag

1 Pferd
(braver Wallach, prima zugfest. 5 Jahre alt ),

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung in meinem
Be rsleigerungs lokal

28 Moritzstratze 28 , dahier.
Jldam Bendei«

Auktionator und Taxator.
GeschäftslokalMoritzstrahe 28. Telephon 1847.
Bürostunden von 9—12 und von 3—6 Uhr.

SoIal'ffiowrtoKM Mesdadsii,E.U.
Stipendien -Vergebung . F290

Aus den Zinsen unseres Ctiftungsvermögens
können für dar lss. Jahr Beihilfen zur Förderung
haiidweiktichcr, insbcio dcre auch kunsthandwe.k-
lfcher Busbilduna gewährt werden. Dieie Bei-
ilfen werden in beiondere auch zum Besuche der

h csizcu H.iidwerker» u. Kunst zeioeriieschule an
Meister, Gehil'en n. Lehrlinge, sowohl >ür Tages¬
kurse, io'e auchf. Abend- u. Eonntagsturse vergeben.

Cchriftl che Bewerbungen sind bei un erer Ge-
schäst-ste.le, Wellrihstraste38, Zimnier I I, einzu-
re chen. Ter Vorstand.

Schreibers Konservatorium
der Musik, üdolfstrasse6, 2.

Neue Kurse in Klavierspiel
des Direktors Franz Schreiber

(Schule Busoni u . Liszt ) . Anmcld. tägi.

Alarm-Türsicherung
auch die verlassene Wohnung schützend.

— Vertreter gesucht. — F105
Es wollen sich nur seriöse Herren oder Firmen melden.

WillW ZÄli! üWchvs
Mrtallwarcn -Fabrik Bcrllu 8. 0 . 26.

Walirend der Sommermonate empfehle meine

Äofbewatsmag
für

4 > Palse . ch
Versicherung gegen Mottenschaden,

Feuergefahr — Einbruchdiebstaht.
Für gewisse»hafte Behandlung wird garantiert.

Henriette 3etz
Große Burgstraße 9 , III.

■— Pelzwerkstätte . —,
Fernsprecher 0534.

Wer liefert einfach profilierte
Holzklötze

aus trockenem Eichen *, Eschen -, Erlen - oder
Buchenholz , 30—4b cm dick, 20—34 ein lang,
10—12 cm breit , sowie 9—10 mm starke

Brettchen
Aneebole unter „Holzklötze “ an die Ann .-

Expeditiou Rosicfsky , Bonn. FIDO,

Rolläden uni Zugjalousien
Reparaturen an denselben mit Ia Material , fertigen

Karl Blumer & Sohn,
Holzbearbeilungs - u . Rolladenfabrik.
Dotzheimer Str 61 . Fernsprecher 113.

Gegen Haarausfallu.Schuppen
nach eigener Methode mit prima

(• ) Haarwasser . (§)
K . Reinhardt , Damenfriseur, Ellenbogengasse 8.

Saatwiüen
hat abzugeben

S . I . Meyer , Kirchgasse 50.
Wer billig bauen

will, bis 50 °/„ Ersparn ., wende sich zuerst an erf. Fach¬
mann. Nur Angabe der Adresse nötig. Offerten unter
8. 789 an den Lagbl.-Berlag.

geschlossen, in der Nähe
Wiesbadens zu pachten ev.
kaufen gesucht, mit Gleis¬
anschluß bevorzugt. O's.
u. T . 66 an d. Tagbl.-Verl.

Paßhüllen
das Stück 25 u . 40 Pfennig

Weinsalon i^ aldaner
Marktstrasse 34 Wiesbaden Marktstrasse 34

Gemütliche Aufcnthaltsräume
KONZERT

Tägl ch ve öffnet von 3—10 Uhr.
Weine erster Firmen . :: Telephon 884.

Hotel-Restaurant
„Wiesbadener Hof“

ßfloriizsiraße 8.
Heute Mittwoch abend:

der ParterreEohalifäten«

Kaffee
Berliner Hof

Ab 1. Mai

Wiederbeginn der

Uaehmiffaffs- und
dfbend-Konzerte.

Künstler -Kap eile Alban
(früher Nassauer Hof).

Xristall'falast
Schwafbacher Straße 5f . — Tel . 329.

Abt. Krisiall - Saal:
T2g.,ch grone VOLKS-KONZERTE
ausgef . vom Philharmonischen Orchester

Leitung : Direktor Arno BLUM.
Eintritt 50 Pfg.

Germania- u. Mönch. Löwenbräu im Ausschank.
Reichhaltige Abendkarte von 3.— fftk. an

Abt. Rosenkavalier:
Intime KÜNSTLER-ABENDE. e,n,rltt3 Mk.

Abt. Restaurant:
Tägl.KONSTLERKONZERTE.“!” ".

U.T.
2 hervorrasrende

Erst -Aufführungen ! |

wrnm
Krim -Schauspiel mit

Lissi Krüger,
Wolfgang Ne IT,

Ludwig Andersen.

SiAMMER-
Llciif spiele

| Intime Lichtbildbühne
Mauritiusstraße 12,

Telephon 6137.
„Die Liebe des

van Royh“
Schauspiel in 4 Akten,

ln der Hauptrolle
Bernd Aldcr.

„Zwischen
zwei Feuern“

Lu tspiel in 2 Akten
mit IIan «i Oege.

Spielzeit 3—10  Uhr.
Ab Samstag:

HENMY PORTEN
Voranzeige ! AbSamst.

a Neue Pariser Films
in deutscher ». franz.

Aufschrift.

Erstklassige Lichtspiele i
Wilhelmstr. 8. — Tel. 110 — Kältewelle Rhein str.

Alfred Abel—
und die schöne, gefeierte

in
Lsri LeuX

Arm HWÄ
Drama aus der Gesellschaft in 4 Akten.

Spielzeit 4—10 Uhr.

* lvj .ü **jAüW'.w m ' tmm m tm  i?*s* -
. . I■WH—llh ll llll' LimWHkilli!I,!i!bl«iINl,,.,„W»IINIM!»,I»,II>,,M

Thalia -Theater
Modernesu. grcStes Lichtspielhaus

Kirchgasss 72. Telephon 6137.
Nur 3Tage ! Auf vielfachen Wunsch:
Wiederholung d neuen Fern Acdra -Films
Um Krone und Peitsche

oder : Der Todessprung.
Zirkus - und Ehe -Roman in 6 Akten.

In der Hauptrolle:
r FERN ANDRA

Ihr erstes Wort.
Lustspiel , 2 Akte , mit Haust Helme.
Ab Samstag , 3 Mai: Neue Pariser Films
in deutschem u. französischem Text und

bekannt vornehmer Ausstattung.
Voranzeige ! Ab Samstag

Benny Porten , Bruno Kästner

I

ODEON
Vornehme Lichtspiele

Kir-chgasse 18. Tel . 3031.

Ein neuer , glänzender Wiener Kuustfflmi

Der Verschwender
Original -Zaubermärchen von Fcrd . Raimund

in 4 Akten.
I Teil

gespielt von allerersten Wiener Künstlern.
Herrliche Balletteinlaren , ausgeführt vom

gesamten Wiener Opern - Baliett.

Blinder Alarm
Fideler Schwank.

Spielzeit von */24—10 Uhr.
eesh

I-

dsrmania-Siehtspiele
Schwalbacher Str. 57.

Vopanzsige.
Mittwoch — Donnerstag — Freitag'

KINEPHON
Lei. 140. Moderne Lichtspiele, Tel. 140.

Teunusstraste 1, nahe Kochbrunnen.

Erst-Aufführung
Ressel Orla

in

«fl MM  SkS HW
Schauspiel in 4 Allen von Robert Heymann.

Ilse Bors
die reizende iunge Künst'erin inMädle ruck- ruck- ruck-

fideles Lustspiel in 3 Akten.

- Spielzeit von 4—10 llhr.

’alhallal
CieBe

Eingang Mauritiusstr
1. Etage.

Vornehm . Wcinoabarcl
Täglich ab 7x/a Uhr:

Elly Orpandi
Poldi Kraus

Greta Ernst
Erstklassige

Künstier -Musih.

Park-Dlels
Wilhelmstrasse 33.
Täglich 7l j Uhr:

Intime

Heute Mittwoch:

Abschieds-Abend
von

Eggers - De chen
u. Marg . Oswald.
•Kapelle de Poll,

Vormals,U. 9*
Marhtstr . 26.

Heute und folgende Tage:

SUmmiing
und *

Humor.

( UM
Nass. Landes-Theater

Mittwoch , 30.. April . •
39. VoriieUun i Avon ie itent 6.

Alt-Heidelberg.
Echnuipie ! in ö Allen oon

Wtth . Meyer »JSrstcr.
Erbprinz Karl Heinrich A. Test«
Erzeilenz Hnugk Eustov Schwas
Frhr . n.Pallarge ArlhurEhrtzii
o. Metzing . . . Hans Rodle!
o. Breuenbach . Pani Wiegner
Dr . ohil . Jlltlner . Ernst Legal
Lutz, . . . . Beruh . Herrman«
Kräf Detlev . . . Master Joliin
Bit ; . Waller SlemSel
Engelbrecht . . Hans BernW
0. Äiedell . Heinrich Weyrauch
Rüder . Gastwirt . E . Lehrmann
,prau Rüder Minna EngelmmM
l̂ rau Dörffel . . Selime Koller
KeNermann . . Mar Andriano
Nüthie . Helga Reimers
Lchöierniann . . . Adolf Spies
Glanz . Waller Keime
Reuler . Alberl Sdjäfet
Anfang 6.SO. Ende etwa 9.30 llhr.

Residenz-Thrater.
Miltwoch . 30. April.

Künstlerische Tänze
von Adrienne Urluia Haler.

1. Brahms . Walzer . ,
Schobert , Mo ment Wustlcat
Nr . 3. .. ,

3. Schubert , Moment Mu>lM i
Nr . 5.

t . Erieg , Schmetterling.
5. Schumann . Auzdch-oung.
3. Herma » iZink, Schanentp " «
7. Dvvral .SIav >icheTäit,ze. Ar. »
3. Plaftiiche Studie . .
9, Erieg . Peer (6t)>U - ®utt

Anitcas 2 an, . .
10. Erieg , Peer Eynt - Eune.

Ases Tod . ....
1I. Mendelssohn , Frühlins »»
12. Schubert , Militär » AmNi?'

Str. 1.
Dorher:

Juana.
Bon Georg Kaiser. _ . ■

Juana . Käihe HE
Inan . . Hans Herbert
Jorge . Erich
Der aste Diener . Longe-Luder«
Anfang 7, End e „ach S w-

jUÄlS -MWÄ
Mittwoch , 30. April*
Nachmittags 4 Uhr : ^

Abonnements-Konzert.
ttaut . Kururctxedwr.

Leitung : H. Jrmer , Staat*
Kurkapellmeister.

1. Waldleben , Ouvertüre
F. Kücken . . .

2 Valse ci price v . Rubmst^3. Fantasie aus der Oper ‘
Freischütz » von v.

4. Andante fürStreichorches^
von J . Massenet.

5. Im Frühling , Ouvertur
von C. Goldmark . - gj

6. Fantasie aus 6er
«Tunnhüuser » von

Abends 8 Uhr im großen öa
Symphonie-Konzen-

Leitung : C. Scliuricht,
Musikdirektor.

Solist : Knuzertmeister |
lliomunn , Düsseldorf (» io
Orchester : Städt . Kurorche « |

Beethoven -A ena.
Vortrngsfolge:

1. Ouvertüre zu «Egmoni -
3. Konzert für Violine

Orchester in D-dur.
Kill Thomann.

3. Symphonie Nr . 1 in

1
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